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GEL ELEKTROMOBILE
handel und e-Service Center seit 2009

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, am REWE
Tel: 06103 386 9449, www.engel-elektromobile.de

cooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

Eine neue Art

der Mobilität:
Opt. mit Dach!

Bis 25km/h

3Rad / 4Rad
3Rad

ab € 1.999,-

ENG
Der e-Fach

e-Bike, e-Sc

Die neuen Bosch

Riemenabtrieb

Kalkhoff „L“
Leicht und flott

unterwegs

Neu € 3.899,-

Angeb. € 2.999,

Elektromobile

Flott und sicher
Unterwegs

10/15km/h

m/o Dach
Ab € 2.999,-

CX Motor
Rest-Modelle

Angebote:

Ab € 1.999,-

Anschauen Informieren und Probe fahren!
Benzin zu teuer? eBike mit wasserdichter Einkaufstasche!

Wir bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!
elegant, sportlich, ausdauernd, Automatik, ABS, Riemenantrieb, MGU, Dreiräder

-

-

Falträder

ab € 1.599,-
Mit Rücktritt

Ab €2.399,-

e-Dreirad Angebote

verschiedene Modelle

Neu ab: € 3.399,-
Aussteller: € 2.999,-

Bosch Modelle

In KW23/26 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
1. Juni 2026, 12 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.

IN EIGENER SACHE

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Tropft der Hahn
und kräht,
ruft uns an,
eh zu spät.

IN KOOPERATION MIT
TICKETS SICHERN UNTER

mein-suedhessen.adticket.de

JETZT TICKETSONLINE IMTICKETSHOPSICHERN

09.09. - 11.10.
Frankfurt, Deutsche Bank Park-P9

INTERNATIONALES
FESTHALLEN
REITTURNIER
16.-20. Dezember 2026
Frankfurt, Festhalle

FESTHALLEN
REITTURNIER

16. - 20.12. Frankfurt, Festhalle

DIE SCHULE DER FRAUEN
30.05. - 14.06. Frankfurt
24.06. - 28.06. Heusenstamm

05.09. Egelsbach, Bürgerhauswiese

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-DatingSpeed-Dating &&
StudienplatzbörseStudienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2026

Mittwoch,24. Juni ·16-18Uhr

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Natürlich von hier.

Natürlich von hier

Die Bäcker Eifler App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifler App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!

Natürlich von hier.

Coupons
HIER ALS BEILAGE

GÜLTIG VOM 1.6.-19.7.2026

Renate Wölfle
Rodgau
Parfümerie · Kosmetikpraxis
Vordergasse 31 · 63110 Rodgau

Telefon 0 61 06 /1 59 36

Weiskirchen (ah) Mit einem 
stimmungsvollen und bestens 
besuchten Festwochenende hat 
der Musikverein Weiskirchen 
über Pfingsten wieder seine 
„Wies’n im Wald“ gefeiert. Der 
Termin über die Feiertage war 
zwar ungewöhnlich, doch das 
große Festzelt am Waldrand 
erwies sich an allen drei Tagen 
als echter Besuchermagnet. 
Los ging es traditionell am 
Samstagabend mit dem Bie-
ranstich durch Bürgermeister 
Max Breitenbach. Vier Schläge 
brauchte er diesmal, ehe das 
Bier floss. Unterstützt wurde 
er dabei von Frank Lortz und 
Claudia Jäger, Direktorin des 
Regionalverbandes Frankfurt 
RheinMain. Danach übernahm 
die Band „Volldampf“ das 
Kommando – und verwandelte 
das Zelt schnell in eine einzige 
Partyzone. Die Tanzfläche war 
brechend voll, die Stimmung 
ausgelassen. „Wir hatten rund 
900 Gäste im Zelt“, berichtete 
der Vereinsvorsitzende Sebas-
tian Wilhelm zufrieden. Das 
Festzelt sei zwar für bis zu 1000 
Personen ausgelegt, man habe 
aber bewusst auf eine lockere 
Bestuhlung gesetzt. „Das war 
bei den Temperaturen genau 
richtig“, sagte Wilhelm. Zu-
sätzlich wurden die Seitenwän-
de geöffnet, damit die warme 
Luft besser entweichen konnte. 
Trotz der ausgelassenen Feier 
verlief der Abend ohne beson-
dere Vorkommnisse. Die Secu-

rity habe aufmerksam reagiert, 
wenn Gäste auf Tische steigen 
wollten. „Das ist nicht nur 
teuer, wenn etwas kaputtgeht, 
sondern kann auch schnell 
gefährlich werden“, erklärte 
Wilhelm. Insgesamt sei der 
Samstagabend jedoch vollkom-
men friedlich verlaufen. Für 
den Musikverein bedeutete das 
verlängerte Wochenende aller-
dings auch jede Menge Arbeit. 
Bereits am Sonntag stand das 
Konzert des vereinseigenen 

Blasorchesters auf dem Pro-
gramm – und das erstmals seit 
längerer Zeit wieder im Fest-
zelt. Kulinarisch machte man 
es sich diesmal etwas einfacher 
und setzte auf einen Foodt-
ruck, während sich die Helfer 
auf den Getränkeausschank 
konzentrieren konnten. Der 
Familientag am Pfingstmon-
tag begann schließlich schon 
früh mit bester Resonanz. „Als 
die Musik um halb zwölf ange-
fangen hat, waren schon drei 

Viertel der Tische besetzt“, be-
richtete Wilhelm. Für die musi-
kalische Unterhaltung sorgten 
die Freunde des Musikvereins 
Johannesberg bei Aschaffen-
burg, die erstmals in Weiskir-
chen auftraten. In Tracht und 
mit traditioneller Blasmusik 
kamen sie beim Publikum her-
vorragend an. „Die waren super 
und wahrscheinlich nächstes 
Jahr wieder dabei“, sagte Wil-
helm. Trotz hochsommerlicher 
Temperaturen waren am Mon-

tag alle Bänke belegt. Beson-
ders gefragt waren die klassi-
schen Speisen – lediglich etwas 
Schweinebraten blieb am Ende 
übrig. Mit dem Verlauf der drei 
Tage zeigte sich der Vorsitzen-
de hochzufrieden. „Die Veran-
staltung ist für uns wirtschaft-
lich enorm wichtig“, betonte 
Wilhelm. Einnahmen wie bei 
der „Wies’n im Wald“ brauche 
der Verein, um unter anderem 
die laufenden Kosten für Diri-
genten und den Musikbetrieb 
stemmen zu können. 
Noch am Montagabend be-
gann bereits der Abbau des 
Zeltes und des aufwendig ver-
legten Holzbodens. Gerade die-
ser Boden sei zwar teuer und 
arbeitsintensiv, mache aber 
einen großen Unterschied aus, 
so Wilhelm. „Früher war ich 
dagegen, aber inzwischen muss 
ich sagen: Das gehört einfach 
dazu.“
(Foto: ah) 

Ausgelassene Stimmung im Wald
Auch über Pfingsten ist die „Wies‘n“ ein Publikumsmagnet

TANKRABATT?KOMMTNICHTAN.

JETZTANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ proAnruf)0137 822 9977
DerRechtsweg ist ausgeschlossen!

Die EGRO Mediengruppe verlost Tankgutscheine
im Wert 10.000 €

Einen von 100Tankgutscheinen
à 100€gewinnen!
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Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Rodgau (RZ) Das verlängerte 
Himmelfahrtswochenende bot 
38 Mitgliedern und Freunden 
der Partnerschaft Gelegenheit 
für einen Besuch in Puiseaux. 
Seit nunmehr 52 Jahren wer-
den die jeweiligen Gäste in Pu-
iseaux sowie in Rodgau privat 
untergebracht. Dieser direkte 
Kontakt zwischen Deutschen 
und Franzosen bildet – zumin-
dest lokal betrachtet – ein Al-
leinstellungsmerkmal dieser 
Partnerschaft. Viele private 
Freundschaften entstanden so 
im Laufe der Zeit und auch ein 
paar Eheschließungen kann 
sich die Partnerschaft auf ihr 
Konto schreiben.
Für den Besuch hatte das Co-
mité de Jumelage wieder ein 
lebendiges Programm zusam-
mengestellt. So konnten die 
Besucher nach einem vorange-
gangenen Besuch vor ein paar 
Jahren den Baufortschritt bei 
der Burg Guédelon in Augen-

schein nehmen. Diese Burg 
wird am Rande Burgunds seit 
1997 im Stil des 12./13. Jahr-
hunderts neu errichtet. Es han-
delt sich hierbei um ein Projekt 
experimenteller Archäologie, 
bei dem nur Geräte der dama-
ligen Zeit genutzt werden, mit 
denen auch alle zum Bau ver-
wendeten Materialien vom be-
hauenen Stein bis zum Dachzie-
gel selbst erzeugt werden. 

Bei einem Abstecher nach Ros-
ny-les-Sept-Écluses konnte ein 
weiteres archäologisches Mo-
nument besichtigt werden. Um 
den neuen Kanal von Briare mit 
hinreichend Wasser zu versor-
gen, ließen König Heinrich IV 
zusammen mit seinem Minister 
Sully ab 1604 eine Reihe von 
sieben hintereinander geschal-
teten Schleusen anlegen, wel-
che bis 1887 in Betrieb waren.
Auch der Sport kam nicht zu 
kurz. So wurde ein Petanque 
Turnier ausgetragen. Parallel 
dazu konnten sich blutige An-

fänger mit den Grundzügen 
dieser Sportart vertraut ma-
chen.
In der verbleibenden Zeit boten 
die Gastgeber den Rodgauern 
ein privat organisiertes indivi-
duelles Programm. 
Zum Abschluss bildete ein ge-
meinsames mehrgängiges Essen 
im Relais d Áuxy mit Live-Mu-
sik und Tanz einen weiteren Hö-
hepunkt der Reise, so dass allen 
der Abschied schwerfiel. Was 
bleibt ist die Vorfreude auf das 
Himmelfahrtswochenende im 
kommenden Jahr, denn dann 
treffen sich die alten und neuen 
Freunde wieder in Nieder-Ro-
den. 
….und wer Lust hat, im kom-
menden Jahr neue Menschen 
kennenzulernen und ein Bett 
frei hat, kann gern mit einem 
Vorstandsmitglied der Partner-
schaft Rodgau/Nieder-Roden 
– Puiseaux e. V. in Kontakt tre-
ten (einfach in Google Partner-
schaft Puiseaux eingeben).
� (Foto: privat)

Partnerschaftlicher Besuch in Puiseaux                                              
mit lebendigem Programm

Nieder-Roden (RZ) Die Diabe-
tiker Selbsthilfegruppe Rodgau 
der Stadt Rodgau wird amMon-
tag, den 8. Juni, 19 Uhr im 
Sozialzentrum in Rodgau/Nie-
der-Roden, auf dem Puiseaux-
platz die Informationsveran-
staltungsreihe für Diabetiker, 
deren Angehörige, bzw. Freun-
de und Interessierte fortführen.
Das Thema dieses Informati-
onsabend lautet: „Diabetische 
Neuropathie“. Dr. med. Dieter 
Klein, Internist und Diabetolo-
ge  wird in seinem Vortrag über 
die Gefahr berichten, die für 
„Menschen mit Diabetes melli-
tus“ besteht, eine Nervenschä-
digung durch den Diabetes zu 
erleiden.
An Diabetes mellitus sind in 
Hessen etwa 14 Prozent er-

krankt. Mit der Dauer des Di-
abetes steigt das Risiko einer 
Neuropathie. Diese Erkran-
kung darf keinesfalls bagatel-
lisiert werden, die Folgen sind 
oft langwierige Behandlungen 
und/oder erhebliche körperli-
che Beeinträchtigungen.
Dr. Klein wird in seinem Vor-
trag über Möglichkeiten der 
Vermeidung, bzw. auf Vorzei-
chen der Erkrankung hinwei-
sen und welche Maßnahmen 
durch die Betroffenen unbe-
dingt eingeleitet werden soll-
ten. Selbstverständlich wird 
Dr. Klein versuchen, alle sich 
ergebenden Fragen zu beant-
worten. 
Allen Anwesenden wird eine 
sehr interessante Informations-
veranstaltung geboten.

Treffen der Diabetiker                          
Selbsthilfegruppe Rodgau

Region (RZ) Gewinnen Sie 
einen von 100 Tankgut-
scheinen im Wert von je-
weils 100 €.
Jetzt anrufen und gewinnen! 
0137 – 822 9977 (0,50 € pro 
Anruf). Die Spritpreise bleiben 
hoch und viele Menschen mer-
ken vom angekündigten Tan-
krabatt im Alltag nur wenig. 
Einkaufen, zur Arbeit fahren 
oder die Familie besuchen: Jede 

Tankfüllung kostet spürbar 
mehr. Deshalb hilft die EGRO 
Mediengruppe jetzt direkt wei-
ter. Gemeinsam mit dem Rhein 
Main Verlag verlosen wir 100 
Tankgutscheine im Wert von 
jeweils 100 €, insgesamt 10.000 
€ fürs Tanken.
Ein Anruf genügt, Name und 
Adresse hinterlassen und Sie 
sind im Lostopf. Wer gewinnt, 
erhält 100 € fürs Tanken in 

Form eines Tankgutscheins.
Ob Arbeitsweg, Familienaus-
flug oder der Besuch bei Freun-
den: Mobilität gehört zum All-
tag. Die EGRO Mediengruppe 
möchte Ihnen dabei helfen, 
dass Autofahren bezahlbar 
bleibt. Der Tankrabatt sollte 
entlasten, allerdings viele mer-
ken davon an der Zapfsäule 
jedoch wenig. Genau deshalb 
legt die EGRO Mediengruppe 

jetzt nach:
10.000 € fürs Tanken. Direkt 
für unsere Leserinnen und Le-
ser.
Teilnahme ab 18 Jahren. Ak-
tionsende 30. Juni 2026. 
Mehrfachteilnahme möglich. 
Gewinner werden nach Teil-
nahmeschluss ausgelost und 
benachrichtigt. Eine Baraus-
zahlung ist ausgeschlossen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Der Tankrabatt- wir legen 100 Euro drauf
Letzte Chance: Die EGRO-Mediengruppe verlost Tankgutscheine im Gesamtwert von 10.000 €

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Geburtstagskinder
Dudenhofen
01.06. Oktawia Zobel,�  80 Jahre
05.06. Chiara Subtil, � 80 Jahre
Hainhausen
01.06. Ulrike Schmitz, � 80 Jahre
Jügesheim
30.05. Wilma Faß, � 90 Jahre
30.05. Anna Lobner, � 85 Jahre
30.05. Jürgen Specht, � 80 Jahre
Nieder-Roden
31.05. Anna Kreher, � 90 Jahre
31.05. Cornelia Diacof, � 85 Jahre
Weiskirchen
31.05. Dieter Isenburg, � 85 Jahre

Weiskirchen (RZ) Der Senio-
renclub lädt alle Seniorinnen 
und Senioren herzlich zum 
letzten Kaffeenachmittag vor 
der Sommerpause am 3. Juni ab 
14.30 Uhr in den kleinen Saal 
des Bürgerhauses Weiskirchen 
ein. An diesem Nachmittag 
wird bei Livemusik eine selbst-
gemachte Erdbeerbowle ange-
boten. Ein Kaffeegedeck ist bit-
te mitzubringen. Der nächste 
Seniorennachmittag findet am 
9. September statt.

Seniorenclub                 
Weiskirchen

Rodgau (RZ) Falsche Polizisten, 
angebliche Bankmitarbeiter 
oder fremde Personen mit er-
fundenen Notlagen – Betrüger 
nutzen gezielt das Vertrauen äl-
terer Menschen aus, um an Bar-
geld, Wertsachen oder sensible 
Daten zu gelangen. Um über 

diese und ähnliche Maschen 
aufzuklären, veranstalten ge-
schulte Sicherheitsberater der 
Polizei am Mittwoch, 17. Juni, 
um 17 Uhr einen kostenlosen 
Informationsvortrag im Jo-
hanniterhaus, Borsigstraße 56, 
63110 Rodgau.

Vorsicht an der Haustür und am Telefon:   
Kostenloser Informationsvortrag in Rodgau 

Jügesheim (RZ) Man zeigt 
am Dienstag, 2. Juni, um 19 
Uhr den nächsten Film der 
SPD-Frauenfilmreihe im Saal-
bau Kino, Dudenhöferstaße 33: 
„Samia (Biografisches Drama, 
Italien/Belgien/Deutschland, 
2023)“. Das Programm für die-
ses Jahr findet man auf: https://
www.spd-rodgau.de/frauen-
film/. Tickets können vorher 
unter www.saalbau-lichtspiele.
de/ gebucht werden.

Nächster Film aus der 
SPD-Frauenfilmreihe

Rodgau (RZ) Der beliebte Som-
merleseclub „Buchdurst“ startet 
am 18. Juni in der Stadtbüche-
rei Jügesheim und am 19. Juni 
in der Stadtbücherei Nieder-Ro-
den. Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 1 bis 9 können 
sich bis zum 26. Juni kostenlos 
anmelden. Wer Lust hat, beim 
Buchdurst mitzumachen, mel-
det sich kostenlos online oder 
mit ausgefülltem Anmelde-
bogen an. Die Anmeldebögen 
können in den Stadtbücherei-
en abgeholt werden. Wer noch 
keinen Büchereiausweis hat, 
kann diesen gleichzeitig bean-
tragen. Die Ausstellung eines 
Büchereiausweises ist für Kin-
der und Jugendliche kostenlos, 
eine Jahresgebühr fällt nicht 
an. Die Online-Anmeldung ist 
über den Medienkatalog der 
Stadtbücherei Rodgau https://
sb-rodgau.lmscloud.net/ oder 
die Homepage der Stadt Rodgau 
erreichbar.  Wer während der 
Sommerferien mindestens 3 
Bücher gelesen und bewertet 

hat, wird mit einer Urkunde 
geehrt und nimmt automa-
tisch an der Preisverlosung bei 
der großen Abschlussfeier am 
Ende des Sommers teil. „Wir 
freuen uns über zahlreiche 
Anmeldungen“, so die Bücher-
eileitung Daniela Olenik. „Die 
Buchdurst-Aktion ist eine wun-
derbare Gelegenheit für Kinder 
und Jugendliche, sich in den 
Sommermonaten von fesseln-
den Geschichten inspirieren 
zu lassen und die Freude am 
Lesen zu teilen. Das Team der 
Stadtbücherei freut sich schon 
heute auf das Abschlussfest mit 
allen teilnehmenden Kindern 
und Jugendlichen.“. Für weite-
re Informationen zur Aktion 
„Buchdurst“ und anderen Ver-
anstaltungen der Stadtbücherei 
Rodgau besuchen Interessierte 
bitte die Webseite und den Me-
dienkatalog der Stadtbücherei 
Rodgau oder kontaktieren die 
Stadtbücherei telefonisch unter 
06106 693 1322 oder per E-Mail 
an buecherei@rodgau.de.

„Buchdurst“ in                  
der Stadtbücherei

Nach einer Pause oder Verän-
derungen wieder im Berufs-
leben Fuß zu fassen, ist eine 
spannende Herausforderung. 
Der vhs Kurs RO 261050601 
unterstützt die Teilnehmenden 
beim „Durchstarten“. 
Er findet am 15. und 16. Juni 
jeweils von 15 bis 18 Uhr im 
Sozialzentrum, Puiseauxplatz 
3, statt. In diesem Kurs analy-
sieren die Teilnehmenden ihre 
beruflichen Möglichkeiten, 
reflektieren ihre persönlichen 
Stärken und entwickeln neue 
Perspektiven für ihren indivi-
duellen Neustart. Gemeinsam 
in der Gruppe wird an Selbst-

vertrauen, Selbstvermarktung 
und klaren Zielen, von der Po-
tenzialanalyse bis zum erfolg-
reichen Bewerbungsgespräch, 
gearbeitet. Die Kursgebühren 
sind auf der Homepage oder im 
Programmheft der vhs einzuse-
hen. Interessierte können sich 
online anmelden unter www.
vhs-rodgau.de oder schicken 
eine schriftliche Anmeldung 
an die vhs Rodgau, Hintergasse 
15. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

VhS: Erfolgreich zurück                      
in den Beruf
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bäcker Ei� er, 
Bauhaus, Lidl, 
Bauzentrum 

Andre&Oestreicher, 
Edeka, XXXLutz

Globus Baumarkt, 
JYSK, Kau� and, 

McDonald’s, Netto, 
Rossmann

Region (PM) Ein Sturz in der 
Wohnung, plötzliches Un-
wohlsein oder ein medizini-
scher Notfall: Gerade im Alter 
zählt oft jede Minute. Unter 
dem Motto „Wir sind da, wenn 
es schnell gehen muss“ starten 
die Malteser rund um Pfingsten 
eine besondere Aktion für ih-
ren Hausnotruf. Ziel ist es, älte-
ren Menschen mehr Sicherheit 
in den eigenen vier Wänden zu 
geben und Angehörige zu ent-
lasten.
Viele Seniorinnen und Seni-
oren möchten so lange wie 
möglich selbstständig zuhau-
se leben. Gleichzeitig machen 
sich Kinder, Enkelkinder oder 
andere Angehörige häufig Sor-
gen, wenn sie nicht jederzeit 
vor Ort sein können. Der Malte-
ser Hausnotruf bietet hier eine 
verlässliche Unterstützung: Per 
Knopfdruck kann im Notfall 
schnell Hilfe angefordert wer-
den – rund um die Uhr, an 365 
Tagen im Jahr.
„Wenn plötzlich Hilfe benötigt 
wird, ist es wichtig, schnell re-
agieren zu können. Genau da-
für ist der Hausnotruf da“, er-
klärt Stefan Bauer vom Malteser 

Hausnotruf-Team. „Er schafft 
Sicherheit für ältere Menschen 
und gibt auch Angehörigen ein 
gutes Gefühl.“
Der Notrufknopf kann bequem 
am Handgelenk oder als Kette 
getragen werden. Im Ernstfall 
wird direkt eine Verbindung 
zur Hausnotrufzentrale herge-
stellt. Dort nehmen geschulte 
Mitarbeitende den Notruf ent-
gegen und leiten sofort die not-
wendigen Schritte ein – von der 
Verständigung von Angehö-
rigen bis hin zum Einsatz von 
Rettungsdienst oder Notarzt.
Im Rahmen der Pfingstaktion 
bieten die Malteser Neukun-
dinnen und Neukunden die 
Möglichkeit, den Hausnotruf 

zu attraktiven Sonderkonditi-
onen kennenzulernen. So lässt 
sich das System unkompliziert 
testen und im Alltag erproben. 
Der Hausnotruf eignet sich be-
sonders für ältere Menschen, 
Alleinlebende oder Personen 
mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen. Er hilft dabei, 
Selbstständigkeit zu bewahren 
und im Notfall nicht allein zu 
sein.
Weitere Informationen zum 
Hausnotruf und zur Pfingst-
aktion gibt es unter www.mal-
teser-hausnotruf.de oder tele-
fonisch unter 0800 9966015 
(kostenlos, Mo.–Fr. 8–20 Uhr).
� (Foto: Malteser)

Für mehr Sicherheit im Alltag
Malteser Hausnotruf startet Pfingstaktion

Jügesheim (RZ) Cooking Lab – 
Koch- und Experimentier-Ver-
anstaltung für junge Köche und 
Köchinnen ab 10 Jahren am 
Mittwoch 17.Juni, von 16.30 bis 
18.30 Uhr in der Küche und Bis-
tro der EVO-Sportfabrik, Weis-
kircher Straße 140, Jügesheim. 
Leitung: Carl-Heinrich Klek.

Die Karotte, gelbe Rübe oder 

Möhre steht im Mittelpunkt 
des Events. Wie kann man das 
regionale Gemüse, das nahezu 
immer Saison hat, mal anders 
zubereiten? Wie verändert sich 
der Geschmack dabei?
Durch die Koch-Events der 
Sportfreunde lernen die Kinder 
und Jugendlichen Wertschät-
zung gegenüber hochwertigen 
Lebensmitteln und deren scho-

nende Zubereitung, so dass 
wertvolle Vitamin- und Mine-
ralstoffe erhalten bleiben.
Das Cooking Lab ist auf eine 
maximale Teilnehmerzahl von 
10 Teilnehmenden begrenzt! 
Anmeldung und weitere De-
tails gibt es unter info@sport-
freunde-rodgau.de oder auf 
unserer Homepage www.sport-
freunde-rodgau.de.

Cooking Lab bei den Sportfreunden Rodgau

�Anzeige

Dudemhofen (RZ) In der 
Mitgliederversammlung des 
„Männerchor Dudenhofen“ 
wurde der geschäftsführende 
Vorstand bestätigt und Cars-
ten Rückert, Rudolf Schnei-
der, Winfried Seib und Rüdi-
ger Oehl für ein weiteres Jahr 
gewählt, die für die Bereiche 
Chorwesen, Finanzen, Verwal-
tung und Wirtschaft verant-
wortlich sind. 
Auch die Mitglieder des er-
weiterten Vorstands wur-
den bestätigt. Es sind Rudolf 
Vogl, Manfred Klein, Marcel 
Klein, Annelie Oehl, Fabienne 
Schneider und der Ehrenvor-
sitzende Werner Seib. Vertre-
terinnen des „Cantiamo“ sind 
Bettina Klein und Karin Gauß-
mann. Kassenprüfer für 2026 
sind Elke Groepl, Joachim 
Werb und Thomas Mickler.
Auf das vergangene Jahr wur-
de in den Jahresberichten der 
Schriftführerin, der Chorgrup-

pe „Cantiamo“, des Rechners 
und der Kassenprüfungs-
kommission nochmals Rück-
schau gehalten. Im Bericht 
des geschäftsführenden Vor-
stands ging Carsten Rückert 
auf die großen aber auch sehr 
arbeitsintensiven Veranstal-
tungen ein und dankte allen 
Helfern/-innen für ihr Engage-
ment. Vor allem die „Narrisch 
Singstunn“, das Waldfest am 
Vatertag, das große Motto-
konzert „Bella Italia“, das Kin-
derchormusical „Robin Hood“ 
und das Adventskonzert in der 
ev. Kirche am 2. Advent zeig-
ten die Leistungsfähigkeit des 
Vereins und fanden großes 
Lob bei den Besuchern der 
Veranstaltungen.
Unter dem Punkt „Verschie-
denes“ wurde über Strategien 
diskutiert, wie man in den 
verschiedenen Chorgruppen, 
darunter auch dem „Duden-
höfer Kinderchor“ – ein Ge-
meinschaftsprojekt mit dem 
„AGV Volkschor“ - die Sänger-
zahl stabilisieren und weiter 
entwickeln kann.
Für das laufende Jahr stehen 

u.a. im Juni die „Matinee am 
Dalles“ und  im August das 7. 
„Dudenhöfer Bierfest“ sowie 
eine Chorreise nach Kärnten 
auf dem Programm. Im Nov. 
präsentiert der „Cantiamo“ 
erstmals seinen „CSC 2026“, 
einen Liedwettbewerb in An-
lehnung an den „ESC“, bei 
dem die Besucher per Public 
Voting die Möglichkeit ha-
ben, aus den Vorträgen einen 
Siegertitel auszuwählen. Auch 
für das Jubiläumsjahr 2027, in 
dem der „Männerchor“ seinen 
185. Geburtstag feiern kann, 
wurden bereits die ersten Ter-
mine und Planungen bekannt 
gegeben.
Außer dem Dank an die vielen 
Helfer und Helferinnen, die 
ein aktives Vereinsleben erst 
ermöglichen,
ging ein großes Dankeschön 
auch an die aktivsten Sänger 
des vergangenen Jahres, die für 
ihren vorbildlichen Probenbe-
such geehrt wurden. Es sind: 
Rudolf Schneider, Alex Shuesh, 
Dieter Schmidts, Thilo Köhler, 
Manfred Klein, Heinz Klein 
und Winfried Seib.

Start ins neue Jahr
Mitgliederversammlung beim „Männerchor Dudenhofen“ 

Im Bild (v.l.): Rudolf Schneider, Fabienne Schneider-Bach, Man-
fred Klein, Karin Gaußmann, Rudolf Vogl, Carsten Rückert, An-
nelie Oehl, Bettina Klein, Rüdiger Oehl, Marcel Klein, Winfried 
Seib. � (Foto: privat)

Weiskirchen (RZ) Die katholi-
sche Kirche St. Petrus in Ket-
ten veranstaltet am kommen-
den Donnerstag, 4. Juni, eine 
Fronleichnamsprozession. Die 

Prozession startet gegen 11 
Uhr an der Kirche und bewegt 
sich in den Straßen rund um 
die Kirche. 
Der Zug ist vorwiegend auf 

Fußwegen oder im verkehrsbe-
ruhigten Bereich unterwegs. 
Dennoch kann es zu Ein-
schränkungen im Straßenver-
kehr kommen. 

Verkehrsbehinderung wegen Prozession in Weiskirchen

Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO Mediengruppe.
Die Durchführung erfolgt über teilnehmende Medienpartner, darunter
Rhein Main Verlag. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes Kontingent
an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es gelten
die Teilnahmebedingungen auf: www.rheinmainverlag.de

Wir stehen Seite an Seite mit
unseren Lesern. Teurer

tanken? Wir handeln. Der Rhe
in Main Verlag

i Rahmen dieser Aktion Tankgu
tscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIRZAHLEN IHRE TANKFÜL

LUNG!

SPRITPREISE ZUHOCH?
Die große Tank-Aktion der EGROMediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

verlost im Rahmen dieser Akt

JETZTANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ proAnruf)0137 822 9977
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

30.05.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 19, Seligenstadt, Tel.: 06182/3502
31.05.	 Stadt Apotheke
	 Marktplatz 4, Seligenstadt, Tel.: 06182/3308
01.06.	 easyApotheke 
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel.: 06074/4862110
02.06.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
03.06. 	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
04.06.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/85280
05.06. 	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel.: 06104/73536

Apotheken-Notdienst

Gebührensatzung für die 
Freiwillige Feuerwehr
der Stadt Rodgau
(Feuerwehrgebührensat-
zung)

Aufgrund der §§ 5, 51 Nr. 6 und 
93 Abs. 1 der Hessischen Ge-
meindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 
142), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 1. April 2025 
(GVBl. 2025 Nr. 24), jeweils in 
Verbindung mit den §§ 17 Abs. 
3, 61 des Hessischen Brand- und 
Katastrophenschutzgesetzes 
(HBKG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Janu-
ar 2014 (GVBl. S. 502), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 16. 
Dezember 2025 (GVBl. 2025 
Nr. 110) sowie der §§ 1 bis 5a, 
9 und 10 des Hessischen Geset-
zes über Kommunale Abgaben 
(KAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 24. März 
2013 (GVBl. S. 134), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 01. 
April 2025 (GVBl. 2025 Nr. 24), 
hat die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Rodgau in 
ihrer Sitzung vom 18.05.2026 
folgende

Feuerwehrgebührensat-
zung
beschlossen:
§ 1
Gebührentatbestand
Die der Feuerwehr der Stadt 
Rodgau bei Erfüllung ihrer Auf-
gaben entstandenen Gebühren 
und Auslagen sind nach Maß-
gabe dieser Gebührensatzung 
in Verbindung mit dem jeweils 
gültigen Gebührenverzeichnis 
zu erstatten, soweit nicht nach 
§ 61 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 6 
HBKG Gebührenfreiheit be-
steht. Die Pflicht zur Erstattung 
von Gebühren und Auslagen 
besteht auch dann, wenn die 
angeforderten Mannschaften, 
Fahrzeuge und Geräte wegen 
zwischenzeitlicher Beseitigung 
der Gefahr oder des Schadens 
oder aus sonstigen Gründen 
nicht mehr benötigt werden.
§ 2
Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner bei 
Maßnahmen zur Brandbe-
kämpfung sind,
1. die Brandstifterin oder der 
Brandstifter, die oder der nicht 
selbst Geschädigte oder
Geschädigter ist,
2. die geschädigte Person, so-
fern sie den Einsatz der Feuer-
wehr vorsätzlich oder
grob fahrlässig verursacht hat,
3. die Fahrzeughalterin oder 
der Fahrzeughalter oder die 
Fahrzeugführerin oder der 

Fahrzeugführer, wenn der 
Brand beim Betrieb von Kraft-, 
Schienen-, Luft- oder Wasser-
fahrzeugen entstanden ist; § 
7 Abs. 2 Satz 2 des Hessischen 
Gesetzes über die öffentli-
che Sicherheit und Ordnung 
(HSOG) gilt entsprechend,
4. die Betreiberin oder der Be-
treiber, wenn der Einsatz der 
Feuerwehr bei einer Anlage mit 
besonderem Gefahrenpotenzi-
al erforderlich geworden ist,
5. die Betreiberin oder der 
Betreiber von Gewerbe- oder 
Industriebetrieben für aufge-
wendete Sonderlöschmittel bei 
Bränden in den Gewerbe- und 
Industriebetrieben,
6. die Person, die wider besse-
res Wissen oder in grob fahrläs-
siger Unkenntnis der Tatsachen 
die Feuerwehr alarmiert,
7. die Eigentümerin oder der 
Eigentümer oder die Besitzerin 
oder der Besitzer einer Brand-
meldeanlage, wenn diese An-
lage einen Falschalarm auslöst,
8. die Person, die den Einsatz 
der Feuerwehr durch nicht an-
gezeigtes, aber nach § 3 Abs. 5 
Satz 1 der Verordnung über die 
Beseitigung von pflanzlichen 
Abfällen außerhalb von Abfall-
beseitigungsanlagen vom 17. 
März 1975 (GVBl. I S. 48) anzei-
gepflichtiges Verbrennen von 
Abfällen verursacht hat.
(2) Gebührenschuldner sind 
bei allen übrigen Leistungen, 
insbesondere in Fällen der All-
gemeinen Hilfe,
1. die Person, deren Verhal-
ten die Leistung erforderlich 
gemacht hat; § 6 Abs. 2 und 3 
HSOG gilt entsprechend,
2. die Person, die die tatsäch-
liche Gewalt über eine Sache 
oder ein Tier ausübt, deren 
oder dessen Zustand die Leis-
tung erforderlich gemacht hat, 
oder die Eigentümerin oder der 
Eigentümer einer solchen Sa-
che oder eines solchen Tieres; § 
7 Abs. 2 Satz 2 des Hessischen 
Gesetzes über die öffentliche 
Sicherheit und Ordnung gilt 
entsprechend,
3. die Person, auf deren Verlan-
gen oder in deren Interesse die 
Leistung erbracht wurde, ins-
besondere bei Falschalarmen 
durch
a)  Kommunikationsmittel mit 
automatischer Ansage oder An-
zeige, die keine Brandmeldean-
lagen sind,
b) Meldung von Sicherheitsun-
ternehmen oder anderen Per-
sonen, die im Auftrag der Ei-
gentümerin, des Eigentümers, 
der Besitzerin oder des Besit-
zers tätig werden,
4. der Leistungserbringer im 
Rettungsdienst oder beim 
Krankentransport, wenn die-
ser sich zur Erfüllung seines 
Rettungsdienst- oder Kran-
kentransportauftrags der Un-
terstützung der Feuerwehr be-
dient,
5. die Fahrzeughalterin oder 
der Fahrzeughalter, wenn 
die Fehlfunktion des auf 
dem 112-Notruf basierenden 
bordeigenen eCall-Systems in 
Kraftfahrzeugen deren Betrieb 
zugeordnet werden kann,
6. die Betreiberin oder der Be-
treiber eines TPS-eCall-Sys-
tems, wenn technisch beding-
te Falschalarme oder böswillige 
Alarme im Rahmen eines TPS-
e-Call-Notrufes durch Dritte 
übermittelt werden.
7. in Fällen des § 61 Abs. 4 
HBKG der Rechtsträger der an-
deren Behörde,
8. die Person, die die Feuerwehr 
missbräuchlich – ohne hinrei-
chenden Grund vorsätzlich 

oder grob fahrlässig – angefor-
dert hat.
(3) Gebührenschuldner bei 
Brandsicherheitsdiensten sind 
die Ausrichter von Veranstal-
tungen, bei denen bei Aus-
bruch eines Brandes eine grö-
ßere Anzahl von Menschen 
gefährdet wäre (z. B. Versamm-
lungen, Ausstellungen, Thea-
teraufführungen, Zirkusver-
anstaltungen, Messen, Märkte 
und vergleichbare Veranstal-
tungen).
(4) Mehrere Gebührenschuld-
ner haften als Gesamtschuld-
ner.
(5) Die Geltendmachung von 
Ansprüchen auf zivilrechtli-
cher Basis bleibt davon unbe-
rührt.
(6) Ist der Gebührenschuldner 
aktives Mitglied der Einsatzab-
teilung der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Rodgau, kann 
von der Geltendmachung der 
Gebühren abgesehen werden.
§ 3
Grundlagen der Gebüh-
renbemessung
(1) Für Leistungen der Feuer-
wehr, die nach dieser Satzung 
erbracht werden, gilt nachfol-
gendes Gebührenverzeichnis, 
welches als Anlage Bestandteil 
dieser Satzung ist. Die Höhe der 
Gebühr errechnet sich nach der 
aufgewendeten Zeit und dem 
eingesetzten Material, nach Art 
und Anzahl des eingesetzten 
Personals, der Fahrzeuge und 
Geräte sowie der zu prüfende 
Geräte und Einrichtungen.
(2) Bei der Festsetzung der Ge-
bühr werden für Personen so-
wie für Fahrzeuge und Geräte 
die Gebühren je angefangene 
15 Minuten berechnet.
(3) Für die Berechnung der 
Gebühr wird die Zeit von Be-
ginn bis zur Beendigung des 
Einsatzes zugrunde gelegt. Der 
Einsatz beginnt im Regelfall 
mit der Alarmierung der Feu-
erwehr durch die Leitstelle, 
spätestens mit dem Ausrücken. 
Er ist mit Rückkehr zur Feuer-
wache zuzüglich der ggf. für 
die Wiederherstellung der Ein-
satzfähigkeit notwendigen Zeit 
beendet. Sind die eingesetz-
ten Mannschaften, Fahrzeuge 
oder Geräte zum Zeitpunkt der 
Alarmierung bereits zu einem 
anderen Einsatz ausgerückt 
oder kehren diese nach dem je-
weiligen Einsatz nicht unmit-
telbar zurück (aufeinander fol-
gende Einsätze), so beginnt der 
jeweilige Einsatz mit Verlassen 
des vorherigen Einsatzortes 
und ist beendet, sobald sie den 
jeweiligen Einsatzort verlassen 
bzw. die Einsatzfähigkeit wie-
derhergestellt ist.
(4) Für die Berechnung der 
Gebühr für den Brandsicher-
heitsdienst (§ 2 Abs. 3) wird der 
Zeitraum ab den Dienstantritt 
bis zum abschließenden Kon-
trollgang zugrunde gelegt. Für 
die An- und Abfahrt wird eine 
Pauschale gemäß des Gebüh-
renverzeichnisses erhoben.
(5) Die Anzahl und Auswahl des 
einzusetzenden und des davon 
bei der Gebührenberechnung 
zu berücksichtigenden Perso-
nals sowie der Fahrzeuge und 
Geräte liegt im pflichtgemäßen 
Ermessen der Feuerwehr.
§ 4
Auslagen
(1) Auslagen werden in der tat-
sächlich erstandenen Höhe zu-
züglich eines Verwaltungskos-
tenaufschlages in Höhe von 10 
Prozent geltend gemacht. Dies 
gilt insbesondere für Lieferun-
gen und Leistungen von Drit-
ten, Fremdpersonal und -gerät, 

Ölbindemittel, Säurebindemit-
tel, Schaummittel und die Ent-
sorgung.
(2) Dauert ein Einsatz ohne 
Unterbrechung mehr als vier 
Stunden, so sind die Auslagen 
für die Verpflegung der einge-
setzten Feuerwehrangehörigen 
zu erstatten.
§ 5
Entstehung der Gebühren-
schuld
(1) Die Verpflichtung zur Erstat-
tung von Gebühren entsteht 
im Regelfall mit der Alarmie-
rung der Feuerwehr durch die 
Leitstelle, spätestens mit dem 
Ausrücken.
(2) Die Verpflichtung zur Er-
stattung von Auslagen entsteht 
mit der Aufwendung des zu er-
stattenden Betrages.
(3) In anderen Fällen entsteht 
die Gebührenschuld, soweit 
ein Antrag oder eine Beauftra-
gung notwendig ist, mit des-
sen Eingang bei der Stadt, im 
Übrigen mit der Beendigung 
der gebührenpflichtigen Amts-
handlung.

§ 6
Fälligkeit der Gebühren-
schuld
Die zu zahlenden Gebühren 
und Auslagen werden durch 
Gebührenbescheid festgesetzt. 
Die Gebührenschuld wird ein 
Monat nach der Bekanntgabe 
des Gebührenbescheides fällig, 
sofern in diesem keine andere 
Fälligkeit angegeben ist.
§ 7
Härtefälle
Wenn dies mit Rücksicht auf 
die wirtschaftlichen Verhält-
nisse des Gebührenschuldners 
oder sonst aus Billigkeitsgrün-
den geboten erscheint, kann 
die Gebührenschuld gestun-

det, niedergeschlagen oder 
erlassen werden, oder es kann 
von der Geltendmachung der 
Gebühren ganz oder teilweise 
abgesehen werden. Die Stun-
dung soll in der Regel nur auf 
Antrag gewährt werden.
§ 8
Allgemeine Schadenslagen 
aufgrund von Naturereig-
nissen
Kommt es aufgrund eines Na-
turereignisses, insbesonde-
re durch Überschwemmung, 
Hochwasser, Starkregen, Ha-
gel- oder Sturmschäden, zu 
einer Schadenslage im gesam-
ten Stadtgebiet oder in einem 
Stadtteil kann der Magistrat das 
Vorliegen einer allgemeinen 
Schadenslage im Sinne des § 
61 Abs. 5 S. 3 HBKG feststellen. 
Wurde eine allgemeine Scha-
denslage festgestellt, so kann 
der Magistrat bei Einsätzen, die 
ausschließlich auf diese allge-
meine Schadenslage zurückzu-
führen sind, von der Erhebung 
von Gebühren absehen.
§ 9
Sicherheitsleistungen
Die Hilfeleistung der Feuer-
wehr im Rahmen des § 6 Abs. 

3 HBKG, eine Überlassung von 
Geräten oder die Gestellung 
von Brandsicherheitsdiensten 
kann von einer vorherigen 
angemessenen Sicherheitsleis-
tung des Gebührenschuldners 
bis zur Höhe der voraussicht-
lich entstehenden Gebühren 
und Auslagen abhängig ge-
macht werden.
§ 10
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 
01.06.2026 in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die bisherige Feu-
erwehrgebührensatzung der 
Stadt Rodgau vom 14.12.2016 
außer Kraft.
Rodgau, den 18.05.2026
Max Breitenbach
Bürgermeister

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck, 
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren, 
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder, 
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen, 
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope, 
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel, 
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret, 
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von 
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.  
         Tel.: 069 - 34 87 58 42

75. JAHRGANG – NR. 44 DONNERSTAG, 06. NOVEMBER 2025 – KW 45

Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

EP:Wenner

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

NÄCHSTE WOCHE: VORGEZOGENER REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS
Am Montag, dem 10. November 2025, um 09:00 Uhr

Einladung VdK Weihnachtsfeier
Der Ortsverband Arheilgen
lädt herzlich alle Mitglieder
und Freunde des VdK ein:
Samstag, 6. Dezember 2025,
um 14 Uhr im Goldnen Löwen 
in Arheilgen. Interessante Themen und Darbietungen
erwarten Sie. Für Kaff ee und Kuchen ist gesorgt.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 06151 374454
bis zum 1. Dezember 2025 an. Gäste sind willkommen.

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e.V.
Ortsverband Arheilgen

Weihnachtszauber in Arheilgen
Ende November wird’s wieder gemütlich auf dem Arheilger Weihnachtsmarkt

Arheilgen (gva). Endlich ist 
es wieder soweit und der Ge-
werbeverein Arheilgen e.V. darf 
Euch verkünden: Am ersten 
Adventswochenende, vom 28. – 
30. November 2025, findet unser 
traditioneller, original Arheilger 
Weihnachtsmarkt in und um den 
Goldnen Löwen statt. 

Die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren – bei unseren 
Arheilger Vereinen, die für die 
Verköstigung vor dem Goldnen 
Löwen sorgen werden, als auch 
bei den Verkaufsständen im 
Löwen. 

 
Was den Arheilger Weih-

nachtsmarkt so besonders 

macht? Zum einen sind es die 
regionalen Verkaufsstände. Im 
Jugendstil-Bürgerhaus „Zum 
Goldnen Löwen“ gibt es handge-
fertigte Produkte aus der direk-
ten Umgebung zu entdecken –
von Honig und Schmuck bis hin 
zu Taschen, Gestricktem und 
Postkarten.

Alle Artikel werden mit viel Lie-
be zum Detail gefertigt, oft sogar 
extra für den Weihnachtsmarkt. 
Was unseren Weihnachtsmarkt 
zudem auszeichnet ist, dass 
alle Hütten – um den Goldnen 
Löwen – mit ihren kulinarischen 
Köstlichkeiten von örtlichen 
Vereinen aufgebaut und betrie-

ben werden. So könnt ihr Euch 
nach Herzenslust verköstigen 
lassen und dabei gleichzeitig 
ihre Vereinskassen aufbessern.

Ein besonderes Anliegen des 
Gewerbeverein Arheilgen e.V. 
ist der Wunschbaum für den 
guten Zweck: An ihm hängen 
Postkarten mit Wünschen von 
gemeinnützigen Organisationen 
aus der Umgebung. Während 
des gesamten Weihnachts-
markts könnt ihr Euch eine 
Karte nehmen, ein Geschenk 
besorgen und es an unserer 
Sammelstelle für den guten 
Zweck abgeben. Alle wichtigen 
Informationen dazu findet ihr auf 
den Postkarten. 

Highlight ist außerdem der Be-
such vom Nikolaus, der für die 
Kleinsten kleine Überraschun-
gen bereithält. Während dieser 
Zeit findet standesgemäß auch 
der Verkauf der „Arheilger Gold-
stücke“ statt, bei dem ihr mit je-
dem Kauf die lokalen Geschäfte 
in Arheilgen unterstützen könnt. 

Zudem steht unsere Eisstock-
bahn für spannende Spielparti-
en und Herausforderungen den 
ganzen Weihnachtsmarkt über 
für Euch bereit.

 
Der Gewebeverein Arheilgen 

e.V. freut sich bereits auf Euch! 
Mehr Details erfahrt ihr in der 
nächsten APo.

Das Muckerhaus
spielt mit

Spielenachmittag für Alle
am 12. November von 15 bis 17 Uhr

Arheilgen (pb). Am 12. No-
vember findet von 15 bis 17 Uhr 
im Muckerhaus, Messeler Str. 
112A in Arheilgen, gemeinsam 
mit dem Spielebus des BDKJ 
ein Spielenachmittag für Jung 
und Alt statt. Alle sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam bei 
Kaff ee und Tee zusammen zu 
spielen und sich zu unterhalten 

und auch ihr Lieblingsspiel mit-
zubringen.

Mit dem A-Bus können Sie 
vom Löwenplatz Richtung Stein-
straße fahren und steigen dann 
an der Haltestelle Wildstraße 
aus. Bei Rückfragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
06151-130960. Wir freuen uns 
auf Sie.

Gott kennt keinen Feierband
Rückblick auf den ökumenischen Kerbgottesdienst

Arheilgen (tk). Mit einem 
stimmungsvollen und fröhlichen 
ökumenischen Gottesdienst 
wurde am Freitagabend der Auf-
takt zur Oarhelljer Kerb gefeiert. 
Organist Bernhardt Brand-Hof-
meister verstand es schon zu 
Beginn, die große Festgemeinde 
mitzureißen und in seinen Bann 
zu ziehen. Nach dem Einzug der 
Kerbmannschaft begrüßte Prä-
dikant Thomas Lutz im Namen 
der Auferstehungsgemeinde 
und drückte seine Freude dar-
über aus, dass es diesen Got-
tesdienst in Arheilgen in dieser 
Form gibt. Gemeinsam mit Pfar-
rer Stefan Schäfer gestaltete er 
die Liturgie.

Die biblischen Lesungen wur-
den von den Kirchenvorstands-
mitgliedern Dieter Wenzel und 
Tom Schroeder übernommen. 
Pfarrerin Barbara Themel hielt 
die Predigt. Ausgehend von dem 
Werbeslogan „Auf diese Steine 
können Sie bauen“, betonte sie, 
dass Jesus Christus das Funda-
ment der Kirche ist. In off ener 
und ehrlicher Weise sprach sie 
von der Krise, in der sich die 
Kirche zurzeit befindet. Immer 
mehr Menschen wenden sich 
ab, fühlen sich im Gegensatz 

zu früher nicht mehr automa-
tisch zugehörig und sich nicht 
mehr bereit, eine Institution 
durch einen Mitgliedsbeitrag 
zu erhalten. Diese Entwicklung 
wird aufgrund schwindender 
Finanzkraft in naher Zukunft 
zu schmerzlichen Einschnit-
ten führen, indem Gemeinden 
zusammengelegt werden und 
der Gebäudebestand reduziert 
werden muss. Dennoch machte 
Barbara Themel Mut.

„Solange Jesus Christus das 
Fundament der Kirche ist und 
bleibt, bleibt seine Zusage der 
Liebe und Zuwendung Gottes 

bestehen, auch wenn sich Kir-
che in ihrer institutionellen Form 
wandeln wird“, so ihre Worte. 
Sie schloss damit, dass diese 
Wandlung auch eine Chance 
bietet, auf neue Weise attraktiv 
zu werden und Menschen auf 
den Weg des Glaubens einzu-
laden.

Die Fürbitten wurden in 
bewährter Weise von der 
Kerbmannschaft vorgetragen. 
Anschließend sprach Pfarrer 
Schäfer ein Segenswort über 
dem Kerbkranz, den er mit sei-
nen bunten Bändern als Zeichen 

der vielfältigen Gemeinschaft 
während der Kerb deutete.

Bevor die Gemeinde unter den 
Worten des Oarhelljer Kerb-
segens entlassen wurde, gab 
Prädikant Lutz der Hoff nung 
Ausdruck, dass es gelingen 
möge, den guten Geist der got-
tesdienstlichen Feier mit in den 
Löwensaal zu nehmen. „Kerb 
kennt keinen Feierabend –
Gott kennt keinen Feierabend“ –
mit dieser Umdeutung des 
Kerbmottos schloss der ökume-
nische Kerbgottesdienst 2025, 
dem sich der Kerbumzug zum 
Löwenplatz anschloss. 
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statt Geschenke. 
Spenden 

Ihre Feier hilft! 
Wildtiere und Natur danken.
040 970 78 69-0 
www.DeutscheWildtierStiftung.de/Spenden

Amtliche Bekanntmachungen: Fortsetzung von S. 4 Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausländerbei-
rates ein.
Sitzungstermin:	 M i t t w o c h , 
03.06.2026, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Mitteilungen und Anfra-
gen	
2.1 Mitteilungen des Vorsitzen-
den	
2.2 Mitteilungen des Magist-
rats	
3 Wahl eines Pressesprechers
4 Wahl einer Stellvertretung 
für die Vertretung des Auslän-
derbeirats bei Munavero e.V.
5 Beschluss über die Ko-
operation für das Projekt:  
„Rodgau-Mobil“ (In Kooperati-
on mit der Maximal Kulturini-
tiative und Boos+Cremer)
6 Beschluss zur Ausstattung 
des Ausländerbeirats mit Po-
lo-Shirts sowie Visitenkarten
7 Beschlussfassung zur Finan-
zierung des Begegnungsfestes 
am 19.09.2026
Kostenrahmen von 2.000 €
8 Stärkung, Modernisierung 
der Ausländerbeiräte
9 a) Beschlussfassung über den 
Entwurf der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplans der 
Stadt Rodgau für das Haus-
haltsjahr 2026 (einschließlich 
des Stellenplans und weiterer 
Anlagen) und
b) Beschlussfassung über das 
Investitionsprogramm 2026 
und Folgejahre der Stadt 
Rodgau nach § 101 Abs. 3 der 
Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO)
9.1 a) Beschlussfassung über 
den Entwurf der Haushalts-
sat-zung und des Haushalts-
plans der Stadt Rodgau für 
das Haushaltsjahr 2026 (ein-
schließlich des Stellenplans 
und weiterer Anlagen) und
b) Beschlussfassung über das 
Investitionsprogramm 2026 
und Folgejahre der Stadt 
Rodgau nach § 101 Abs. 3 der 
Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO)
10 Themen der Stadtverordne-
tenversammlung
11 Themen der AGAH
12 Themen des Kreisausländer-
beirates
13 Sitzungen sonstiger Gremi-
en
14 Gegenseitige Unterrichtung
Baye Fara Sall
Vorsitz

Jügesheim (RZ) Die Freunde der 
Kirche St. Nikolaus Jügesheim 
laden im Juni zu einer sommerli-
chen Veranstaltungsreihe in den 
Pfarrgarten und die Kirche St. 
Nikolaus in Jügesheim ein.
Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein abwechslungsreiches 
Programm aus Musik, Literatur, 
Begegnung und geistlicher Mu-

sik in besonderer Atmosphäre.
Den Auftakt bildet am Samstag, 
6. Juni, um 19 Uhr die Veran-
staltung „Musik und Poesie“ im 
Pfarr-garten von St. Nikolaus. 
Winno Sahm liest Texte rund um 
„Blumen, Sommer und Wasser“, 
begleitet von stimmungsvoller 
Musik mit Saxofon (Christian 
Massoth), Schlagzeug (Johannes 
Kunze) und Piano (Björn Simon). 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Bei schlechtem Wetter fin-
det die Lesung mit Musik in der 
Kirche statt. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.
Am Sonntag, 7. Juni, beteiligt 
sich der Pfarrgarten von 10 bis 
18 Uhr an dem „Tag der offenen 
Gärten“. Darüber hinaus werden 
Würstchen, Kaffee und Kuchen 
angeboten. 
Den Abschluss der Veranstal-
tungsreihe bildet am Sonntag, 

14. Juni, um 17 Uhr eine musi-
kalische Sommerandacht in der 
Kirche St. Nikolaus. Gestaltet 
wird die Andacht vom Flötenen-
semble St. Nikolaus. 

Auch hier ist der Eintritt frei, 
Spenden sind willkommen.

Musik, Poesie und Begegnung: St. Nikolaus feiert

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

  
Herr Berger kauft Pelze, Nerze, Silber, 
Uhren aller Art. Schallplatten, Näh-/ 
Schreibmaschinen,Briefmarken, Klei-
der, Bernstein, Münzen, Bleikristall, 
Ferngläser, Perücken, Teppiche, Bil-
der, Ölgemälde, Möbel, Porzellan, 
Krokotaschen, Krüge, Modeschmuck, 
Orden, Figuren, komplette Nachlässe, 
auch Haushaltsauflösungen, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck. 
100% seriös und dirkret. Kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar 
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30 Uhr.  
Gerne auch am Wochenende. 

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Achtung - Achtung!
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Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau
 
Sonntag, 31. Mai  
9.30 Uhr: Hl. Kreuz Hochamt, 
anschließend Rollwaldfest
11.00 Uhr: St. Nikolaus Klein-
kindergottesdienst im HdB 
(UG)
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
am
Montag, 1. Juni 
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 2. Juni 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranz
19.30 Uhr: St. Nikolaus Eröff-
nung der Ökum. Bibelwoche 
Donnerstag, 4. Juni  
Fronleichnam
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt –mit Kirchenchor - anschl. 
Prozession  Prozessionsweg: 
St. Matthias-Kirche, Pfarrheim 
(1. Station) über Schulstraße, 
Frankfurter Straße, Bildstock 
Breitwiesenring (2. Station), 
Römerstraße, Karolinger   Stra-
ße (3. Station), Turmstraße, St. 
Matthias-Kirche (4. Station) 
– Wir bitten die Anwohner, 
den Prozessionsweg festlich zu 
schmücken
Freitag, 5. Juni  
5.30 Uhr: St. Nikolaus Aus-
sendungsgottesdienst Kol-
ping-Fußwallfahrt nach Wall-
dürn
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 6. Juni   
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 7. Juni  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
9.30 Uhr: Pfarrheim Kindergot-
tesdienst
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier „Barmherzigkeit als Ge-
schenk?!“

Ev.Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 31. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl – Pfarrerin Lisa 
Großpersky
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 1.Juni
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. Ge-
meindehaus
Dienstag, 2.Juni
9.30 Uhr: Mini-Kids 0-3 Jahre – 
Ev. Gemeindehaus 
15.30 Uhr: Konfirmandenunter-
richt – Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr: Chorprobe „DeLumi-
ne“
Freitag, 5. Juni
16.00 Uhr: Frauenflüchtlingscafé 
– Ev. Gemeindehaus
Das Gemeindebüro ist am 5. 
Juni geschlossen.

Emmausgemeinde Jü-
gesheim
 
Sonntag, 31. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst, Predigt: 
Pfarrerin Kirsten Lippek, Orgel: 
Julian Schäfer, Kollekte für die 
Stiftung Nieder-Ramstädter Di-
akonie, anschließend Kirchcafé

Montag, 1. Juni
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
17.00 Uhr: Besuchsdienstkreis
18.00 Uhr: Gemeindeauf-
bau-Verein
20.00 Uhr: Probe Emmaus-Chor
Dienstag, 2. Juni
9.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga mit 
Maria Dries
19.30 Uhr: Ökumenische Bibel-
woche: Vom Feiern und Fürch-
ten – Das Buch Ester 1. Abend in 
der ev. Emmausgemeinde: Eine 
Frage der Schönheit
19.30 Uhr: Probe Band Soul Fee-
ding
Mittwoch, 3. Juni
13.00 Uhr: Ausfüllhilfe bei An-
trägen mit Jutta Edelmann An-
meldung jeweils donnerstags 09 
bis 12 Uhr: Tel. 0176/479 68040
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Kreis 
Mäuse-Treff
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten
19.30 Uhr: Probe AGV Sänger-
vereinigung 1880/81
Donnerstag, 4. Juni
Jugendkirchentag in Alsfeld (bis 
Sonntag)
Das Gemeindebüro ist vom 
29.Mai bis 14.Juni  nicht besetzt.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

Sonntag, 31.Mai	
Dreifaltigkeitssonntag
Mit Segnung von Brot und Salz
9.30 Uhr: Wk Hochamt für beide 
Gemeinden
anschl.	  Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr 
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet
18.00 Uhr: Wk Andacht zur Al-
lerheiligsten Dreifaltigkeit mit 
sakramentalem Segen
Kollekte: Jugendpastoral
Montag, 1.Juni	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz
17.00 Uhr: Wk  Rosenkranzgebet
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe 
Dienstag, 2.Juni	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe 
anschl.	  Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz
17.00 Uhr: Wk  Rosenkranzgebet
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester
Mittwoch, 3.Juni
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe
15-16.45	 Uhr: Hh Eucharistische 
Anbetung
Donnerstag, 4.Juni	
9.30 Uhr: Wk Amt vom Hochfest 
für beide Gemeinden
anschl.	  Wk Prozession 1. Altar 
Hauptstr. 34, 2. Altar Falltorstr. 
31, 3. Altar Rödernweg/Hainhäu-
serstr. 4. Altar Haus St. Peter
anschl. 	 Wk Feierlicher Schluss-
segen in der Kirchet

Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 31. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Montag, 1. Juni
18.00 Uhr: Workshop „Lydia 
– Unternehmerin – Glaubens-
stifterin – Gründerin im Die-
trich-Bonhoeffer-Haus

Amtliche Bekannmachung 
Niederschlagswassersat-
zung der Stadt Rodgau

Aufgrund der §§ 5 und 51 der 
Hessische Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 7. März 
2005 (GVBl. I S.142), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 1. April 2025 
(GVBl. 2025 Nr. 24), und § 37 
Abs. 4 des Hessischen Wasser-
gesetzes (HWG) vom 14. De-
zember 2010 (GVBl. I S. 548), 
zuletzt geändert durch Artikel 
3 des Gesetzes vom 28. Juni 
2023 (GVBl. S. 473, 475) und 
der Entwässerungssatzung der 
Stadt Rodgau in der jeweils 
gültigen Fassung, hat die Stadt-
verordnetenversammlung der 
Stadt Rodgau in ihrer Sitzung 
am 18.05.2026 die folgende 
Satzung beschlossen:
§ 1
Ziele der Satzung
Ziele dieser Satzung sind die 
Schonung des Wasserhaushal-
tes durch Senkung des Trink-
wasserverbrauchs, die Entlas-
tung von bestehenden und 
ansonsten erforderlichen Ab-
wasseranlagen und die Vermei-
dung von Überschwemmungs-
gefahren durch Schaffung 
zusätzlicher Retentionskapa-
zitäten der Abflussspitzen bei 
Starkregenereignissen. Hierzu 
wird die Errichtung von Nie-
derschlagswassernutzungs- 
oder rückhalteanlagen für das 
Sammeln und Verwenden des 
von Auffangflächen ablaufen-
den Niederschlagswassers vor-
geschrieben. Nebenziele sind 
die Sicherung künftiger Trink-
wasserkapazitäten und die 
Ausrichtung der Niederschlags-
wasserbeseitigung auf den so 
genannten Urabfluss (ohne 
Bebauung) bzw. die Verminde-
rung von Hochwasserrisiken. 
§ 2
Geltungsbereich
Die Satzung gilt für das gesam-
te Gebiet der Stadt Rodgau. 
Abweichende Festsetzungen in 
Bebauungsplänen und örtli-
chen Bauvorschriften bleiben 
unberührt.
§ 3
Begriffsbestimmungen
(1)	 Niederschlagswasser-
nutzungsanlagen
Die Niederschlagswassernut-
zungsanlage ist eine Anlage zur 
Sammlung, Speicherung und 
Nutzung des Niederschlags-
wassers von Auffangflächen.
(2) Niederschlagswassernut-
zungsanlagen /-zisternen
Eine Niederschlagswassernut-
zungsanlage /-zisterne ist ein 
bautechnisch fester und unver-
änderlich installierter Behälter, 
der ganzjährig zur Speicherung 
und Nutzung von Nieder-
schlagswasser dient, wobei eine 
dauerhafte Entnahmemöglich-
keit (Entnahmeeinrichtung) 
vorhanden sein muss. Nieder-
schlagswasserzisternen werden 
in der Regel als Erd- oder Kel-
lertanks mit einem Mindest-
volumen von 1 m3 errichtet, 
um aus hygienischen Gründen 
eine kühle und dunkle Lage-
rung des Wassers zu gewähr-
leisten.
(3) Versickerungsbecken
Versickerungsbecken sind 
oberirdisch angelegte, begrün-
te Becken. Im Vergleich zu 
Mulden sind sie deutlich tiefer 
und verfügen über ein größeres 

Rückhaltevolumen. Das gesam-
melte Niederschlagswasser ver-
sickert in das Erdreich.
(4) Versickerungsmulden
Versickerungsmulden sind 
flache Mulden, denen Nieder-
schlagswasser von versiegelten 
Flächen zugeleitet wird. Das 
Wasser wird hierbei oberir-
disch zwischengespeichert und 
kann dann verdunsten sowie 
versickern.
(5) Versickerungsschächte
Versickerungsschächte sind un-
terirdische Schächte, in denen 
Niederschlagswasser gesam-
melt und kontrolliert dem Erd-
reich zugeführt wird.
(6) Rigolen
Eine Rigole ist ein mit Sand, 
Kies oder Kunststoffelementen 
gefülltes unterirdisches Bau-
werk zur Aufnahme und lang-
samen Versickerung von Nie-
derschlagswasser.
(7) Wasserdurchlässige Befesti-
gungen
Wasserdurchlässige Befesti-
gungen zur Reduzierung von 
Versiegelung ermöglichen das 
Versickern von Regenwasser 
(z.B. Sickerpflaster, Rasengitter-
steine, wassergebundene Splitt- 
oder Schotterflächen oder mit 
Fugen ausgestattete Naturstein-
pflaster).
(8) Auffangflächen
Die Auffangfläche ist die Dach-
fläche als senkrechte Projekti-
on der Oberfläche eines Gebäu-
des oder Gebäudeteils, auf der 
Niederschlagswasser anfällt. 
Flächen mit einer vegetations-
fähigen Substratauflage von 
mindestens 6 cm Stärke (Grün-
dächer) zählen nicht zu den 
Auffangflächen.
(9) Betriebswasser
Betriebswasser (umgangs-
sprachlich: Brauchwasser) ist 
Wasser, das keine Trinkwasser-
qualität erfordert. Die Anfor-
derungen an die Qualität des 
Betriebswassers werden durch 
die jeweilige Anwendung be-
stimmt. Auf die gesetzlichen 
Vorgaben, wonach eine Rück-
wirkungsmöglichkeit aus Be-
triebswasser auf Trinkwasser 
ausgeschlossen werden muss, 
wird verwiesen. 
(10) Nicht behandlungsbedürf-
tiges Niederschlagswasser
Nicht behandlungsbedürftiges 
Niederschlagswasser liegt vor, 
wenn es nicht oder nur gering 
mit Schadstoffen belastet ist 
und deswegen eine umweltver-
trägliche Bewirtschaftung auf 
dem Grundstück möglich ist.
Als nicht behandlungsbedürf-
tig gilt das Niederschlagswasser 
von Flächen in Wohn- und ver-
gleichbaren Gewerbebereichen 
mit nur geringer Verschmut-
zung, insbesondere von
• unbefestigten Flächen und 
Grünflächen,
• Dachflächen, soweit sie nicht 
aus unbeschichteten Metal-
leindeckungen (Kupfer, Zink, 
Blei) bestehen,
• Terrassen, Balkonen und 
Hofflächen sowie von
• Fuß- und Radwegen.
Niederschlagswasser von Stra-
ßen- und Fahrzeugstellparkflä-
chen sowie von unbeschichte-
ten Metalldächern bedürfen in 
der Regel einer Vorbehandlung.
§ 4
Herstellungspflicht
(1) Im Gebiet der Stadt Rodgau 
hat jeder Verpflichtete bei der 
Ausführung des Bauvorhabens 
eine oder mehrere Anlagen 
i.S.d. § 3 Abs. 1 bis 6 dieser Sat-
zung nach Maßgabe von § 3 
Abs. 1 dieser Satzung zu errich-
ten, sofern ein Gebäude oder 
Gebäudeteil mit einer neuen 

Auffangfläche von mehr als 50 
m2 errichtet wird. Verpflichtet 
ist jeder Vorhabenträger, Eigen-
tümer oder Wohnungs- und 
Teileigentümer des Grund-
stücks.
(2) Die Anzeigepflicht bei Nut-
zung des Betriebswassers im 
Haushalt gemäß der Verord-
nung über die Qualität von 
Wasser für den menschlichen 
Gebrauch (Trinkwasserver-
ordnung - TrinkwV) ist zu 
beachten. Des Weiteren sind 
die besonderen Anforderun-
gen an Nichttrinkwasseranla-
gen nach der TrinkwV zu be-
achten. Das auf den privaten 
Grundstücken anfallende Nie-
derschlagswasser ist durch ge-
eignete, möglichst naturnahe 
Anlagen gemäß § 3 Abs. 1 bis 
6 zu sammeln, zu verwerten, 
zu versickern oder zu verduns-
ten. Dies kann mittels einer 
einzelnen technischen Vari-
ante oder einer Kombination 
von Möglichkeiten umgesetzt 
werden.
§ 5
Ausnahmen und Befreiun-
gen
Auf Antrag kann der Magistrat 
der Stadt Rodgau eine Befreiung 
von der Herstellungspflicht er-
teilen, wenn die Herstellung 
rechtlich oder tatsächlich un-
möglich ist oder aus anderen 
Gründen im konkreten Einzel-
fall unzumutbar ist. Der Antrag 
ist fachplanerisch schriftlich 
zu begründen.
§ 6
Bemessungsvorschriften
(1) Die Mindestgröße des nutz-
baren Niederschlagswasserzis-
ternenvolumens oder Versi-
ckerungsvolumens beträgt 40 
Liter pro m2 angeschlossene 
Auffangfläche im Sinne von § 4 
Abs. 1 dieser Satzung.
(2) Nicht zu berücksichtigen 
bei der Bemessung des Nieder-
schlagswasserzisternenvolu-
mens i.S.d. § 3 Abs. 1 und Abs. 
2 dieser Satzung sind Auffang-
flächen, die nicht, auch nicht 
indirekt oder optional, in ein 
öffentliches Abwassersystem 
entwässern.
§ 7
Bau und Unterhaltung
(1) Die Anlagen i.S.d. § 3 Abs. 
1 bis 6 dieser Satzung müssen 
in ihrer Ausführung den allge-
mein anerkannten Regeln der 
Technik entsprechen. Dies ist 
planerisch nachzuweisen. Es ist 
insbesondere auf einen ausrei-
chenden Überflutungsschutz 
zu achten.
(2) Niederschlagswassernut-
zungs- und -rückhalteanlagen 
sind ordnungsgemäß zu unter-
halten.
(3) Behandlungsbedürftiges 
Niederschlagswasser ist nach 
den geltenden Vorgaben vorzu-
behandeln und darf ohne eine 
solche Vorbehandlung nicht 
in ein Oberflächengewässer 
oder in einen Grundstücksan-
schluss nur für Niederschlags-
wasser eingeleitet werden.
(4) Es sind die notwendigen 
bau- und wasserrechtlichen 
Genehmigungen oder Erlaub-
nisse (z. B. Baugenehmigung 
oder Anschlussgenehmigung) 
einzuholen. Insbesondere die 
mit Anlagen zur Versickerung 
von Niederschlagswasser ein-
hergehenden Grundwasser-
benutzungen bedürfen einer 
gesonderten wasserrechtlichen 
Erlaubnis. Gleiches gilt für Di-
rekteinleitungen in oberirdi-
sche Gewässer.
§ 8
Ordnungswidrigkeiten
(1)Ordnungswidrig handelt, 

wer vorsätzlich oder fahrlässig 
nach dem 01.01.2028
a)entgegen § 4 Abs. 1 der Her-
stellungspflicht nicht nach-
kommt,
b)das in § 6 festgelegte Min-
destvolumen unterschreitet,
c)§ 7 Abs. 1 zuwiderhandelt,
d) der in § 7 Abs. 2 festgeleg-
ten Unterhaltungspflicht nicht 
nachkommt oder
e) gemäß in § 7 Abs. 3 be-
handlungsbedürftiges Nieder-
schlagswasser nicht vorbehan-
delt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit 
kann mit einer Geldbuße bis 
zu 10.000 € geahndet werden.
(3) Das Gesetz über Ordnungs-
widrigkeiten (OWiG) findet in 
seiner jeweils gültigen Fassung 
Anwendung.
(4) Die zuständige Verwal-
tungsbehörde im Sinne des § 
36 Abs. 1 Nr. 1 OWiG ist der 
Magistrat der Stadt Rodgau.
§ 9
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage 
nach Vollendung ihrer öffent-
lichen Bekanntmachung in 
Kraft.
Der Magistrat der Stadt 
Rodgau
Rodgau, den 18.05.2026
Max Breitenbach
Bürgermeister

Amtliche Bekanntma-
chung
1. Änderungssatzung zur 
Satzung des
Kinder- und Jugendparla-
mentes der Stadt Rodgau
Aufgrund der §§ 4c, 5 und 
8c, 50 und 51 Ziff. 6 der Hes-
sischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 7. März 
2005 (GVBI. I S. 142), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 
1. April 2025 zur Verbesse-
rung der Funktionsfähigkeit 
der kommunalen Vertretungs-
körperschaften und zur Än-
derung kommunalrechtlicher 
Vorschriften, hat die Stadt-
verordnetenversammlung der 
Stadt Rodgau am 18.05.2026 
folgende 1. Änderungssatzung 
zur Satzung des Kinder- und 
Jugendparlamentes der Stadt 
Rodgau erlassen:
Artikel I
§ 3
Konstituierung, Zusam-
mensetzung
§ 3 Absatz 2, 3 wird geändert 
und erhält folgende Fassung:
(2) Ein Amt im Kinder- und 
Jugendparlament kann antre-
ten, wer mindestens das 12. 
Lebensjahr vollendet, aber das 
18. Lebensjahr noch nicht be-
endet hat und seinen Wohnsitz 
in Rodgau hat.
(3) Beendet ein Mitglied des 
Kinder- und Jugendparlaments 
sein 18. Lebensjahr während 
der Legislaturperiode ist das 
Mitglied berechtigt, die Wahl-
zeit als ordentliches Mitglied 
des Gremiums zu beenden.
Artikel II
Die sonstigen Paragrafen der 
Satzung des Kinder- und Ju-
gendparlaments der Stadt 
Rodgau bleiben unverändert 
bestehen.
Artikel III
Die 1. Änderungssatzung der 
Satzung des Kinder- und Ju-
gendparlaments der Stadt 
Rodgau tritt am Tag nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.

Rodgau, den 18.05.2026
Der Magistrat der Stadt 
Rodgau
Max Breitenbach
Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung
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Es ist ein Rätsel, fast so alt
wie die moderne Medizin
selbst: Warum leiden so viele
Erwachsene immer wieder
unter Darmbeschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen
und Blähungen – ohne dass
eine Ursache zu identifizieren
ist? Bereits vor über 2000 Jahren
beschrieb Hippokrates einen
Patienten mit unerklärbaren
Darmbeschwerden. Genau wie er
tappten Ärzte undWissenschaft-
ler noch über Jahrhunderte, ja
sogar Jahrtausende hinweg im
Dunkeln – ohne herauszufin-
den, wodurch dieses mysteriöse
Leiden ausgelöst wird.
Während die Medizin rie-

sige Fortschritte machte und
durch die Entdeckung von
Antibiotika, Impfungen sowie
immer neuen Wirkstoffen
selbst seltene Krankheiten
behandelbar wurden, blieb die
Ursache dieser wiederkehrenden
Darmbeschwerden weiterhin
unentdeckt.
Mit der Zeit entwickelte

sich für diese unerklärlichen
Beschwerden das Bild des
„gereizten Darms“, später
formte sich der Begriff des Reiz-
darmsyndroms.
Aktuelle wissenschaftliche

Erkenntnisse werfen ein neues
Licht auf mögliche Ursachen –
und machen zugleich Millionen
Reizdarm-Betroffenen Hoff-
nung.

Was ist ein Reizdarmsyndrom?
Ein Reizdarmsyndrom äußert
sich in wiederkehrenden Darm-
beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen, Blähungen
und Verstopfung, welche im
Wechsel, in Kombination oder

auch einzeln auftreten können
und in ihrer Intensität, Häu-
figkeit und Dauer variieren.
Für Betroffene stellt dies eine
erhebliche Belastung im Alltag
dar, die die Lebensqualität stark
einschränken kann. Aktuelle
Zahlen des Barmer Arztre-
ports zeigen, dass sich dieses
Beschwerdebild in den vergan-
genen Jahren zu einer echten
Volkskrankheit entwickelt hat:
Mittlerweile leiden schätzungs-
weise 11 Millionen Deutsche
unter einem Reizdarm, Tendenz
steigend.1

Volksleiden Reizdarm:
Ist das die wahre Ursache?

Forschungsergebnisse zeigen
mögliche Ursache
Aktuelle Studienergebnisse
kommen nun zu dem Schluss,
dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache des
Reizdarmsyndroms ist. So fanden
amerikanische Forscher heraus,
dass die Darmbarriere einer
Patientengruppe mit wieder-
kehrenden Darmbeschwerden
ungewöhnlich durchlässig,
geradezu löchrig war. Wis-
senschaftler betitelten dies im
Englischen mit dem Schlagwort
„Leaky Gut“, auf Deutsch

„durchlässiger Darm“. Durch
diese kleinsten Schädigungen
der Darmbarriere können Erre-
ger oder ungewünschte Stoffe
in die Darmwand eindringen
und das Darmnervensystem
reizen – was zu den typischen
Symptomen wie Durchfall,
Bauchschmerzen oder Blä-
hungen führen kann.2

Durchbruch in der Forschung
Auf Basis dieser Erkenntnisse
begab man sich auf die Suche
nach einer wirksamen Lösung.
Dabei stießen italienische

1Straub C et al. Arztreport 2019 – Pressemappe. 2019. • 2Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. Journal of clinical gastroenterology, May-Jun 2007; 41 Suppl 1, 7-19. • 3Guglielmetti S et al. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel
syndrome and improves quality of life – A double-blind, placebo-controlled study. Aliment Pharmacol Ther. 2011;33(10):1123-1132. • 4Insight Health, DE, AT, ES, IT; MAT 12/2025. • 5Andresen V et al. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome: a multicentre, randomised, double-blind,
placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020 Jul; 5 (7), 658-666. • Name des Betroffenen geändert.

Aktuelle Forschungsergebnisse könnten das Rätsel um das mysteriöse Leiden lösen

Kijimea
Reizdarm PRO
Mit dem einzigartigen

Bakterienstamm B. bifidum
HI-MIMBb75

 Bei Reizdarmbeschwerden
wie Durchfall, Bauch-
schmerzen oder Blähungen

Wirksamkeit bei Reizdarm
klinisch belegt5

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Kijimea 
Reizdarm PRO

(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Wissenschaftler auf einen ganz
speziellen Bifido-Bakterien-
stamm: B. bifidum MIMBb75.
Das Besondere: Dieser Bakterien-
stamm besitzt die einzigartige
Fähigkeit, sich physikalisch an
die Darmepithelzellen anzula-
gern – bis zu 10 000-mal stärker
als vergleichbare Stämme.
Das Forscherteam stellte sich

daraufhin die folgende Frage:
Können durch einen Stamm, der
sich so stark an die Darmbarriere
anlagert, auch wiederkehrende
Beschwerden wie Durchfall,
Bauchschmerzen und Blähungen
zurückgehen?
Um eine Antwort auf diese

Frage zu bekommen, führten
sie eine wissenschaftliche
Studie nach dem höchsten
wissenschaftlichen Standard,
dem sogenannten Goldstan-
dard, durch. Das Ergebnis war
ebenso beeindruckend wie
eindeutig: Bei den Patienten
mit einem Reizdarm, die den
speziellen Bakterienstamm
bekommen hatten, konnte eine
deutlich höhere Verbesserung der
Beschwerden festgestellt werden
als in der Kontrollgruppe mit
Placebo. Die Wirksamkeit des

Bakterienstammes bei Reizdarm-
beschwerden konnte demzufolge
eindrucksvoll belegt werden.3

Erfahrungen mit B. bifidum
HI-MIMBb75
Der Bakterienstamm B. bifidum
MIMBb75 ist in seiner noch-
mals weiterentwickelten, hitze-
inaktivierten Form exklusiv
im Medizinprodukt Kijimea
Reizdarm PRO enthalten, das
mittlerweile zu den meist-
verkauften Präparaten gegen
Reizdarmbeschwerden in ganz
Europa gehört.4 Dieser Erfolg
spiegelt sich auch in vielen
Nutzer-bewertungen wider. So
schrieb Nutzer Hugo B.: „Es half
mir mit meinem Reizdarm echt
super. Die Beschwerden hatte ich
seit Jahren. Jetzt habe ich zum
erstenMal für längere Zeit ‚Ruhe‘
im Darm!“
Der Bakterienstamm gilt zudem

als gut verträglich, Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Kijimea Reizdarm PRO
ist rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich, kann aber auch ganz
bequem direkt beim Hersteller
unter www.kijimea.de erworben
werden.

Hämorrhoiden dort, wo sie ent-
stehen: im Körperinneren. So
kann z.B. der enthaltene Wirk-

Hämorrhoiden dauerhaft, weil
sich Blut in ihnen staut, spre-
chen Mediziner von Hämor-
rhoidalleiden. Ursache hierfür
kann zum Beispiel regelmä-
ßiges, zu starkes Pressen beim
Toilettengang sein. Sind die
Hämorrhoiden vergrößert, reibt
der Stuhl daran. Dies kann zu
Entzündungen führen, die sich
z. B. durch Brennen, Juckreiz
undNässen bemerkbarmachen.

Hämorrhoiden anders
bekämpfen
Die einzigartigen Arznei-

tropfen Lindaven bekämpfen

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
• Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufigHämor-
rhoiden die Ursache. Lindaven
sagt diesem Problem diskret
und unkompliziert denKampf
an. Die rezeptfreien Arznei-
tropfen werden einfach mit
Wasser eingenommenundwir-
ken dort, wo Hämorrhoiden
entstehen: im Körperinneren.

Was viele nicht wissen: Jeder
hat Hämorrhoiden! Hämor-
rhoiden sind Gefäßpolster, die
zusammen mit den Schließ-
muskeln den Darmausgang
abdichten. Vergrößern sich die

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lindaven.de

14264889)

www.lindaven.de

Was tun bei Hämorrhoiden?
Außerdem trägt er dazu bei,
dass sich die Blutgefäße wieder
zusammenziehen, wodurch die
Vergrößerung der Hämorrhoi-
den zurückgehen kann. Zu-
dem enthält Lindaven Sulfur,
welches laut Arzneimittelbild
erfolgreich bei heftigem Bren-

nen und Jucken eingesetzt
wird. Die Arzneitrop-
fen werden einfach
in einem halben
Glas Wasser einge-
nommen und ha-
ben keine bekann-

ten Neben- oder
Wechselwirkungen.

Praktische
und diskrete
Einnahme

stoff Hamamelis
virginiana Ent-
zündungen hemmen.

Der Vorteil: Dank der Tropfen-
form kann Lindaven ganz ein-
fach in einem halben Glas Was-
ser eingenommen werden und
ist somit praktisch und diskret
in der Anwendung.

Medizin ANZEIGE
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Anzeige

Region (PR) Viele Eigenheim-

besitzer fühlen sich mit ver-

schlossenem Fenster und abge-

schlossener Haustür sicher.

Steigende Einbruchszahlen

belegen jedoch, dass viele alte

Fenster und Türen verbaut sind,

die selbst laienhaft agierenden

Langfingern kaum Widerstand

bieten. Höchste Zeit also, über

sichere Qualitäts-Türen und

Qualitäts-Fenster nachzuden-

ken. Schließlich möchte man

ein sicheres Zuhause haben,

das man auch guten Gewissens

alleine lassen kann. Doch es gibt

wirksame Abhilfe:

Einbrüche zu verhindern bezie-

hungsweise im Versuchsstadium

stecken zu lassen, können Fens-

ter und Türen mit einer geprüf-

ten mechanischen Einbruch-

hemmung.

Durch enorm gestiegene Ener-

giekosten kommt immer öfter

die Überlegung auf, wie man

Energie und die dadurch ent-

stehenden Kosten senken kann.

Fenster und Haustüren, die vor

1995 eingebaut wurden, sind

wahre Energiefresser. Bis zu 40%

der Wärme gehen über die ver-

alteten Fenster und Haustüren

verloren, daher sind besonders

die Qualitäts-Sicherheits-Wär-

meschutz-Haustüren mit unserer

Frühlings-Aktion und den bis zu

20% Bafa-Förderungszuschuss

mit kompletter Abwicklung

durch unseren Energieberater

gefragt.

Der renommierte Fenster- und

Türen-Fachbetrieb mit eigenen

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte

Auftragsabwicklung - bestätigt

bereits über viele Jahre von sehr

vielen Referenzkunden, wie die

Online-Bewertungen zeigen.

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4;

mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0;

www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

Frühlings-Aktion
bei Haustüren und Fenstern

Da muss der
Fachmann ran!

Bauausführungen jeder Art ∙ Hochbau & Gewerbebau ∙ Wohnungsbau

Alles ausAlles auseiner Handeiner Hand

Foto: Sommer Fenster

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

Jetzt noch bis zu 20%-Bafa-
Förderungszuschuss sichern!

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

- Große Fachausstellung
- Eigener Montageservice
- Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I O N

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

Noch auf der Suche nach ei-
ner perfekten Grillstation für das
Public Viewing im Garten zur
diesjährigen Fußball-WM? Die
Grills der neuen Gasgrill-Serie
EPICFLAME von RÖSLE verbin-
den starke Performance, smarte
Organisation und maximalen
Komfort für echte Grillmomente.
Highlight ist die innovative

„Butler’s Hand“: Die ausziehba-
re Seitenfläche schafft im Hand-
umdrehen zusätzlichen Platz am
Grill – ideal für Zutaten, Saucen,
Snacks und gekühlte Drinks.
Dank des Butler’s Board aus

Bambus wird die Butler’s Hand
zur komfortablen Schneid-, Vor-
bereitungs- und Servierfläche
direkt am Grill. So verpasst nie-
mand mehr spannende Spielmi-
nuten oder den entscheidenden
Elfmeter.
Auch unter dem Grill sorgt das

durchdachte Stauraumkonzept
mit Schubladen oder Apotheker-
auszug für Ordnung statt Chaos.
So ist alles schnell griffbereit
und sauber verstaut. Für echte
Grillpower sorgt das HEATSPIRE-
Brennersystem mit gleichmäßiger
Hitze und maximaler Kontrolle.
Die XL-PRIMEZONE mit bis zu
800 °C liefert perfekte Röstaro-
men für Steaks, Burger & Co. –
genau richtig für legendäre Fuß-
ballabende. EPICFLAME vereint
hochwertige Materialien, mar-
kantes mattschwarzes Design
und echte Premium-Performance
für die Grillsaison 2026.

Grillen wie ein Weltmeister:
mitdemEPICFLAMEvonRÖSLE

da_2026_500_063/1013535_sas

ANZEIGE

TANKRABATT?KOMMTNICHTAN.

(0,50€proAnruf)
0137 822 9977

DerRechtsweg ist ausgeschlossen!

Einen von 100Tank-
gutscheinen à 100€
gewinnen!

Die EGRO Mediengruppe verlost
Tankgutscheine im Wert 10.000 €

Rodgau (RZ) Das Kindermusi-
cal „Anouk“ findet am Sonn-
tag, 28. Februar 2027, um 16 
Uhr im Bürgerhaus Nieder-Ro-
den statt. Der Vorverkauf star-
tet bereits jetzt und die Karten 
sind ab 19 Euro im Fachbe-
reich Kultur, Sport und Eh-
renamt in der Alten Apotheke, 
Schwesternstraße 10, sowie im 
Internet unter www.frankfurt-
ticket.de zu bekommen. Die 
beeindruckende Inszenierung 
für die ganze Familie mit Kin-
dern ab vier Jahren basiert auf 
den beliebten Kinderbüchern 
von Hendrikje Balsmeyer und 
Peter Maffay. Anouk ist ein 
liebenswertes und hilfsberei-
tes Mädchen, das nicht gerne 
schlafengehen will. Plötzlich 
ändert sich das allerdings, weil 
sich jede Nacht für Anouk öff-
net eine magische Tür zu ei-
ner Welt voller Fantasie und 
Abenteuer öffnet. Sie beglei-
tet Piraten auf Schatzsuche, 
meistert Herausforderungen 
im Dschungel und trifft bunte 

Charaktere auf dem Jahrmarkt. 
Anouk knüpft neue Freund-
schaften und steht anderen 
Kindern in schwierigen und 
herausfordernden Situationen 
bei. Ihre Eltern sagen, Anouk 
würde das alles nur träumen, 
aber sie hat „Beweise“ dafür, 
dass das nicht so ist - und ihre 
Oma scheint mehr darüber zu 
wissen. „Anouk - Das Kinder-
musical“ entführt große und 
kleine Entdecker in eine fanta-
sievolle Welt voller Abenteuer, 
in der alles möglich scheint. 
Mit ihren Charakteren und fas-
zinierenden Schauplätzen be-
flügelt die Bühnenadaption die 
Vorstellungskraft und stärkt 
den Glauben an die Kraft der 
Träume. Das Spielbuch stammt 
aus der Feder von Georg Veit 
und Hendrikje Balsmeyer, 
während Peter Maffay und 
sein Team für die musikalische 
Gestaltung verantwortlich 
sind. Als Herzstück des Musi-
cals werden zehn mitreißende 
und niveauvolle Kinderlieder 

von Peter Maffay & Freunden 
entstehen, die zum Großteil 
eigens für diese Produktion 
komponiert werden und zur 
einzigartigen Atmosphäre bei-
tragen. Das Bühnenbild verbin-

det traditionelle und moderne 
Elemente. Die fantasievollen 
Kostüme ermöglichen es den 
sechs Darstellern, in über 20 
verschiedene Rollen zu schlüp-
fen. 

Anouk - Kindermusical für die ganze Familie

Treffsicherheit, Tempo und Teamgeist:
Damit überzeugt Basketball-Weltmeister
Andi Obst auf dem Court – und künftig
auch die gemeinsame Markenkommu-
nikation mit Netto Marken-
Discount. Im Rahmen der
Ernährungspartnerschaft mit
denNationalmannschaften des
Deutschen Basketball Bundes
(DBB) gewinnt der Lebensmit-
telhändler den Profi-Basket-
baller als Markenbotschafter.
Gleichzeitig baut Netto sein
Engagement im deutschen
Basketball weiter aus und ist
künftig offizieller Ernährungs-
partner der easyCredit Bas-
ketball Bundesliga (BBL) sowie
Namensgeber des Netto BBL
Pokals. „Basketball ist Teamar-
beit – und Leistung beginnt für
mich nicht erst auf dem Court,

sondern im Alltag. Wer mich kennt,
weiß, dass ich als Ausgleich zum Sport
leidenschaftlich gerne koche. Mit Netto
habe ich den perfekten Partner gefun-

den, der mir für meine Koch-
abende genau die Frische und
Vielfalt bietet, die ich für mei-
ne Ernährung brauche“, sagt
Andi Obst. Die Partnerschaf-
ten mit der easyCredit Bas-
ketball Bundesliga und dem
Netto BBL Pokal schaffen für
den Lebensmittelhändler eine
reichweitenstarke, ganzjähri-
ge Kommunikationsplattform.
Im Mittelpunkt stehen Themen
wie bewusste Ernährung, Be-
wegung, Teamgeist und Leis-
tungsbereitschaft.

Mit Nationalmannschaft, Bundesliga & Pokal
Basketball vom Court in die Netto-Filiale

bbd_2026_500_054/1013507_sk

Nationalspieler Andi Obst als Marken-
botschafter bei Netto Marken-Discount

ANZEIGE
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KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE
UND UNFALLCHIRURGIE

Der Alltag stellt hohe Anforderungen an Ihr
Kniegelenk. Das bemerkt man erst, wenn
Probleme auftreten. Lassen Sie Ihr Knie von
unseren Experten behandeln.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med Ramin Sadighi
Oberärztin Dr. med. Anita Mittwede
Terminvereinbarung unter: Tel. 06182 - 83 8318
orthopaedie.seligenstadt@asklepios.com

Ihr Knie in besten
Händen – Kniechirurgie
mit Präzision

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

KLINIK SELIGENSTADT

OFFIZIELLER MEDIZINISCHER
PARTNER DER

Dr. med.
Ramin
Sadighi

Dr. med.
Anita
Mittwede

Förderkreis für kulturelle Projekte Dudenhofen e.V.
Backtag  für  Kinder  2026

Claudia Jäger (2.r.), die Verbandsdirektorin des Regionalverbands 
FrankfurtRheinMain, überreichte einen Scheck über 500 Euro der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt an Wolfgang Bachmann und Dr. Barbara 
Lamprecht (rechts) vom Vorstand des Fördervereins für kulturelle 
Projekte Dudenhofen zur Unterstützung der Aktion Backen für Kinder. 
Mit dabei war Stadtverordnetenvorsteherin Dorothé Räpple.

KARDIOLOGIE, ANGIOLOGIE &
INTERNISTISCHE INTENSIVMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Koronare Herzkrankheit & Herzinfarkte
n Herzrhythmusstörungen & Herzklappenfehler
n Einsetzen von Herzschrittmachern
& Defibrillatoren

n Gefäßerkrankungen
n Akute Schlaganfallversorgung

Auszeichnungen
Chest Pain Unit: rasche, zielgerichtete Abklärung
bei unklarem akutem Thoraxschmerz
Cardiac Arrest Center: optimale Versorgung
reanimierter Patienten im interdisziplinären Team
Indikationsambulanz

Indikationsambulanz
Chefarzt, Prof. Dr. med. R. Lehmann
Terminvereinbarung unter:
06103 / 912 13 41
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

KLINIK LANGEN

„Wir hören
auf Ihr

Herz“

63773 GOLDBACH
Unterafferbacher Straße 12
Telefon: (06021) 59040
Telefax: (06021) 5904-90
e-mail: verwaltung@kieswerke-weiss.de
Internet: www.kieswerke-weiss.de

63773 GOLDBACH
Unterafferbacher Straße 12
Telefon: (06021) 59040
Telefax: (06021) 5904-90
e-mail: verwaltung@kieswerke-weiss.de
Internet: www.kieswerke-weiss.de

Wir liefern Sand und Kies frei Baustelle und ab WerkWir liefern Sand und Kies frei Baustelle und ab Werk

KKiieesswweerrkkee
64832 Babenhausen, An der B 26 (06073) 2132
63791 Karlstein, An der B 8 (06188) 5226
63110 Rodgau 3, Heusenstammer Weg (06106) 71108

64832 Babenhausen, An der B 26 (06073) 2132
63791 Karlstein, An der B 8 (06188) 5226
63110 Rodgau 3, Heusenstammer Weg (06106) 71108

Das Highlight aus
unserer Backstube
www.schaefer-rodgau.de

Wärme drinnen.
Kälte draußen.
PORIT kann das.

Wie viel Heizkosten die Bauweise mit PORIT bei
Ihrem nächsten Projekt sparen kann, besprechen

Sie gerne mit unserem Fachberater.

www.porit-kann-das.de 06106 280999

So sieht das aus, wenn man eine Schutzmaske trägt: Bei der Feuerwehr 
gab es viel Spannendes zu erfahren.

KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE
UND UNFALLCHIRURGIE

Handchirurgie an der Asklepios Klinik Seligen-
stadt. Ihre Hand verbindet Sie mit der Umwelt –
Wir sichern den Griff.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. Ramin Sadighi
Dr. med. Warzecha: Dienstags 08:00 bis 13:00 Uhr
nach Terminierung
Kontakt: Zentrum für Versorgung und Beratung
Telefon 06182 - 83 83 18

Hände gut –
Alles Gut

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

KLINIK SELIGENSTADT

OFFIZIELLER MEDIZINISCHER
PARTNER DER

Dr. med.
Jörg Warzecha

Das Team der Asklepios Klinik Seligenstadt hatte die volle Aufmerk-
samkeit der Kitakinder beim Basteln von Stethoskopen.
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

100% Kundenzufriedenheit

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 30.06.26

Ein interessantes Instrument ist der zeitlich beschränkte Zu wendungs­
nießbrauch. Wenig bekannt, Frauke kennt diese Gestaltung.
Wie immer auf dem Weg zum Theater nutzt Frauke die Gelegenheit, gegenüber ihrem ansonsten 
hausflüchtigen Ehemann wichtige Themen anzusprechen: „Manfred, hast Du schon gemerkt, dass 
das Studium unseres Sohnes ganz schön teuer ist?“ Manfred, der wegen des bevorstehenden 
Theaterabends ehedem schon eher mittelmäßig gelaunt ist, fragt trocken: „Sollen wir ihn bei 
der Uni abmelden?“ „Nein, Manfred, aber ich habe eine gute Idee, wir machen es so wie Gerda!“ 
Manfred rührt sich nicht. Wenn Frauke sich auf Gerda bezieht, wird es meist ungemütlich. „Gerda 
hat ein Mehrfamilienhaus, das jährliche Mieteinnahmen von etwa 50.000 € erwirtschaftet. Diese 
Einnahmen muss normalerweise Gerda versteuern; die Steuerbelastung beträgt etwa 25.000 € 
und es verbleibt ein Rest von 25.000 €.“ Manfred: „Aha!“ Jetzt spielt Frauke ihren Trumpf aus: 
„ABER …. Hör jetzt aufmerksam zu, Manfred: Gerda hat ihrem Sohn durch Vertrag für 4 Jahre den 
Nießbrauch an ihrem Mehrfamilienhaus eingeräumt. Das bedeutet, dass nicht Gerda, sondern der 
Sohn von Gerda für 4 Jahre die Mieteinnahmen erhält und auch versteuert. Wegen der geringeren 
Progression und dem Grundfreibetrag des Sohnes führt dies zu einer Steuerreduzierung von über 
10.000 € im Jahr. Das macht in 5 Jahren 50.000 € Steuerersparnis, das ist das halbe Studium!“ 
Manfred ist begeistert. Er wird im Theater die Modelle durchrechnen.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an
m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Manfred & Frauke

ERBRECHT & ERBSCHAFTSTEUERRECHT

DR.-HERMANN-NEUBAUER-RING 34 
63500 SELIGENSTADT 

Rodgau (RZ)  Die Turn-
gemeinde Nieder-Roden 
feiert am 4. Juni 2026 ihr 
jährliches Familienfest 
und ehrt langjährige Mit-
glieder.
Das „SPIRALO-Spiel- und 
Sportfest“ der Turngemein-
de Nieder-Roden findet in 
diesem Jahr wieder am Fron-
leichnams-Tag am 4. Juni 
2026 auf dem TGN-Vereinsge-
lände in Nieder-Roden am 
Breitwiesenring statt. Bereits 
ab 10 Uhr startet der „SPIRA-
LO-KIDS-CUP“ der Bagger-
seepiraten für männliche und 

weibliche E- und D-Jugend 
und das Familienfest der Turn-
gemeinde bietet ab 10.30 Uhr 
ein umfangreiches Angebot für 
Groß und Klein.
Während die Kinder die Hüpf-
burgen, den Kinder-Turn-Par-
cours und den Ballspiel-Par-
cours ausprobieren, können 
Eltern und Großeltern sich 
über das Deutsche Sportabzei-
chen informieren und auspro-
bieren oder mal beim Tennis 
schnuppern.
Neben der aktiven Zeit kommt 
natürlich das leibliche Wohl 
nicht zu kurz beim reichlichen 

Essensangebot im Festzelt und 
auf der Sonnenterrasse.
Ab ca. 13.30 Uhr umrahmen 
Auftritte verschiedener Kin-
dertanzgruppen die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder 
auf der großen Festbühne. 
Das „Gute-Laune-Singen“ und 
„Line-Dance zum Mitmachen“ 
runden das Bühnenprogramm 
ab.
Ab ca. 17 Uhr lädt die Turn-
gemeinde ein, bei Longdrinks 
und Live-Musik durch das 
„Akustikduo ZWEISPURIG“ 
beim „TG-Sundowner“ den Tag 
ausklingen zu lassen.

Spiel- und Sportfest bei der TGN

Dudenhofen (RZ) Der Musikver-
ein 1910  Dudenhofen lädt herz-
lich zum diesjährigen Sommer-
konzert am Sonntag,  14. Juni, in 
die Evangelische Kirche Duden-
hofen ein. Im Anschluss an den 
Gottesdienst beginnt das Kon-
zert gegen 11.30 Uhr. Bereits ab 
11.15 Uhr wird ein Sektempfang 
und Gebäckteilchen angeboten.
Die Besucherinnen und Be-
sucher erwartet ein abwechs-
lungsreiches musikalisches 

Programm zum Verweilen und 
Genießen. Ein besonderer Hö-
hepunkt wird der Soloauftritt 
des jungen Trompeters Philipp 
Kähm sein, der das Cornet Solo 
Stück Share my Yoke präsentie-
ren wird.
Der Eintritt zum Sommerkon-
zert ist – wie in jedem Jahr 
– kostenlos. Über eine kleine 
Spende zur Unterstützung der 
Vereinsarbeit freut sich der Mu-
sikverein jedoch sehr.

Sommerkonzert des                        
Musikverein Dudenhofen 

Rodgau (RZ) Eine Woche im Ku-
rort Bad Hofgastein im schönen 
Gasteiner Tal in Österreich mit 
Erholung, Wandern, Gesund-
heitssport und Geselligkeit wird 
vom 6. bis 13. September von der 
S.K.G Rodgau angeboten. An-
meldungen sind noch bis Ende 
Mai 2026 möglich. 
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Lore Fischer, Tel.74260.

Sport-Gesundheits-
woche

Dudenhofen (RZ) Rehasport ist 
eine speziell strukturierte sport-
liche Aktivität, die Menschen 
mit orthopädischen Einschrän-
kungen unterstützt, ihre Beweg-
lichkeit, Kraft und Ausdauer zu 
verbessern. Er wird von quali-
fizierten Trainern geleitet und 
verfolgt medizinisch festgelegte 
Ziele. Teilnehmen können Men-
schen mit einer ärztlichen Ver-
ordnung (Rezept) für Rehasport, 

unabhängig von Alter und Fit-
nessniveau. Mitglied oder Nicht-
mitglied, der Rehasport steht 
allen offen! Die Verordnung 
wird in der Regel durch deinen 
Hausarzt oder Orthopäden aus-
gestellt. Die ersten Kurse starten 
am Freitag, 17. Juli und am Mitt-
woch,  12. August. Weitere Infor-
mationen zum Thema Rehasport 
sind auf der Homepage www.re-
hasport-rodgau.de zu finden.

Rehasport beim                             
TSV Dudenhofen

Hainhausen (RZ) Erstmals be-
grüßen die Haahäuser Gudsjer 
(die Fastnachter der SGH) ihre 
Gäste an einem Samstag, 6. 
Juni,  ab 15 Uhr zum Närrischen 
Waldfest auf der Waldfreizeit-
anlage in Hainhausen  (verlän-
gerte Straße „Zum Wingerts-
grund“). Ob zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, zu Pferde oder notfalls 
mit dem Auto, ein Halt auf der 
Waldfreizeitanlage lohnt sich 

für alle!
Das neue Konzept der Gudsjer 
bietet für alle und jeden etwas. 
Start ist um 15 Uhr, es werden 
Aktivitäten für die Kleinsten 
und Kleinen angeboten (Spiele 
und Glitzertattoos) und es gibt 
die gewohnt vielfältige Auswahl 
an Kuchen. Neben den klassi-
schen Grillwürstchen und Pom-
mes gibt es diesmal den Guds-
jer-Burger mit Mega-Patty in 

verschiedenen Varianten (auch 
vegetarisch). Natürlich gibt es 
auch wieder Handkäs in drei 
Variationen zu entdecken. Die 
Mahlzeit kann dann noch mit 
einem leckeren “Mispelsche” 
abgerundet werden.
Um 18 Uhr eröffnet dann die 
Gudsjer-Bar mit ausgewählten 
Cocktails, ab 19 Uhr legt DJ 
Halli Musik auf und es wird ge-
tanzt bis die Sonne untergeht.

Gudsjer bis zum Abend(b)rot!
Waldfest an der Hainhäuser Waldfreizeitanlage

Weiskirchen (RZ) Der Wan-
derclub Edelweiß erinnert an 
die Jahreshauptversammlung 
am heutigen 29.Mai im Ver-
einshaus an der Gänsbrüh.
Da eine Satzungsänderung an-
steht bittet der Vorstand um 
reiches Erscheinen. Es wird ein 
kleiner Imbiß serviert. Beginn 
um 19 Uhr.

JHV beim                     
Wanderclub Edelweiß

Jügesheim (RZ)  Paul O’Brien 
lebt in Nova Scotia Canada. Sein 
musikalisches Leben begann 
aber in Birmingham. Seine iri-
schen Eltern lehrten ihn irische 
Musik von Kindesbeinen an. Er 
erlernte die Bodhran, Gitarre, 
Mandoline und Bouzouki. Seine 
Vorliebe gehört aber dem Singen 
und Schreiben von Songs.
2004 wandte er in den Nordwes-
ten Kanadas aus. Neben seinen 
regelmäßigen Auftritten in und 
um seine Heimat Vancouver Is-
land, startete O’Brien seine in-
ternationale Karriere.
Die Songs, seine Geschichten 
und ein mitsingendes Publi-
kum sind die Markenzeichen 
einer Paul O’Brien-Show. Nach 
der Pandemie ist Paul O‘Bri-
en nun wieder auf Deutsch-
land-Tournee. Am Freitag, 
5.Juni, um 20 Uhr (Einlass 19 
Uhr) macht er im Maximal 
Rodgau Halt.

Paul O´Brien im               
Maximal zu Gast
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